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FÜR DEN  BEZIRK  LANDECK
Landet*,  1. Septambar  1978.

Einzetpreis  S 3y

Halbzeit xxi I«altenb:xaunn
Besud'it  mnn 4enzeit  die Wallfa!hrts=kirdie  Kaltenbrunn,  so wird  manzwar  ni*t  der besffiauliffien  Ruhe-teilhaftig,  die efö Waltfdhrer  sutbt,ezieht  aber .dennoch  einen  Trost,  weil  man  sieht, daß öufösitmbli* an

H.an.g- und  Kirdienmauer  der Atsf'gang  zur  Empore  erriditet.  Das  Kird'ien-aaffi  wird'  weiter  herunter.gezogen.  (Dadurdi  k'ann die. Da*lawine  niitmelhr wie bi#her  in iden Spalt  zwisföen  Hang  uid  Kirdie  stürzen.)  Einere*t  heikle  A'übeit,  idie iden leüzten  Teil  'der 'Fundamentsanierung  idar-.stdlt,  gilt  es nodi  an aer  Sädsöite  vom  Turm  und  Pres!:iyterium  durd'mu-fü'hren.  Hier  wurden  in den Ietzten  Tagen  .die Funid.arneme  freigelegt.  Ni-veaugleid'i  mit  dem  Kirffierbboden  wird  ein  Betonso*el  eingegossen,  vondem aus idie jetzt  teilweise  frei  in der :Lrit  Thäggenden  alten  Fundamenteunter.farbgen  werden.

Im  Kirchen.ieren  ist  idas Presbyterium,  was  die reidje  Barodistu'kkaturanigeiht, von  den aikad.  Bildihauern  Herlinde  und  Claudius  Molling  voll-ständig  restauriert.  Vorher  war  das Kirdheninriere  von  Sfö'wenninger,  See-fe'lid, von  alten  Farl):isföi*ten  hefreit  worden  (Sffiwenniger  wir.d  aud'i.aieDedcenbil:der  restaurieren).  Stukkateur  Zangerl,  Kappl,  sföIoß  die zaM-reiföen  Risse unid ersetzte  die feh]eniden  Stufüeisten.  Der  Altar.  der seinurspriirpgliches  B:ild  von  Laukas  (Maria  Himmelfahrt,  4x1,7'O m) wiedereiohfü.  stellt  ein besonderes  Problem  dar.  weil  er mn Laufe  der vielenUm-hauten.  welche  auffi  rdie Kalten,brunner  Wallfzhrtskir*e  iAber  sMi  er-.gshen lassen mußte,  einerb  &ür 'heutige  BegrMe  sehr unsföönen  Aufsatz  er-hielt.  Diesen  will  man entfernen  urid  eud'it deshalb  na*  einem  'befriedi-gerpden Aibsfölu'ß.

Die  doppeLverglasten  Fenster  aus .Seföse*stföeiiben  auis f'arblosem  Glas(na&  .dem Vohbild  eines Blindfensters  an der Ostseite)  weriderx haid  ge-liefen  unfö eiaigesetzt.  Arb der Sa*ristei  wuride  die alte  Eisentür  angsbrad'it,die von  Rueuz.  Grins.  restauriert  wurde.  Die  Tür  zum Turm  wir.d  vorder gleidhen  Firina  iergestellt.  Die  Verrdhrung  fiir  die B1ektroirpsta1lationen(Fa. Mayer,  Prutz)  ig  ebeialls  tereits  fertig.
In  den näd'isten  Tagen  soll die Kirföe  ein' Außengeföist  erhalten.  DasHohgerüst  im  Kird'ieninneren  erforderte  ca. 180 Latten  bis zu 12 m Längeund  ca. 40 fm  Holz  für  Bretter.ie  Restaurierung  der  Walltahrtsk €Rbe Kallenbrunn  Die 16 StaallschleTJdern, WelChe die KirChe noUdiirftig izusammenThieltenit bis  zur  t4ä1fte gediehen.  ' Folo Perkiold

 Fortsetzurbg  auf Seite 4

iie sind  me ohne  Geld mit  einer  Scheckkarte  und einem  Scheckheftder  Spar-  u. Vorsctiußkasse  für  den Bezirk  Landeck
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Namenstäge'der Woche: FR [1. 9.): ABidius,  Yerq0a,Rulh. 7-SA (2. 9.1: Ren4  Margareta  - SO (3. 9.): Citeioy,  Sophie

- MO -[4. 9.): gö$a, RO$alia, Ida, Anfonius  - DI [5. 9.): Laurentlus,  Mavia Theresia RO$Wffha  - MI  - (6. -9.): Magnui  -

D,13(,!7-e.',95N.e)a:rRdeegsingaaInOzeffno,Sefpelpehmabnely-,F.IRn {d8e.y'T.]aiscMhea;riä öeburt:,;ranz v,' R.7öad.ri.an -T'-Der.)agdh.en.Agfd:ius.:trägt'

Vor  den  ABC-Schützen  müssen  die

' Eltern,  zum  Verkehrsunterricht  -
Diei  Venkehrssicherheit.daff  nicht  Jer  Schu'le

al-Min 'üiberLassön,:b1eilben:  .Sie )begipnt  viel-

mö'hr' im  Elternlh.aus."  Mit  diesem  Hinweis-

wendet  'sich  der  OAMTC-Verkahrssicher-

heitsdi4ns't-zu !%föu)Eiegirrn a.n die Elierq=der

a;füF -djesfü"  Qfflg voföereiteri.:  ..' :

'i Xarin  mei.n  Kind-,linlki  ufüd rechi.un-

0 B'li'd«t.rnein  Kind.  ehö es einen  Fuß aüf

u»'.'j. 'nimmt  es jas Gesehefü  ibeföußt

'rl'up'

aö überqirert  icin-  Kind die"  St;raße 'ai

aem kiirzpsteii  ";eo;  un.d nicht  &iagonal

@ .Bleföt  mein  .Kind,  wenri  es zwisffien

paykqn:den.  Autos:  «i  .die' .Sttaße  tritt,

an  der Sichtlinie  noch- eirmal  'ste'hen u.

ver(resw;sseit  ..ich, db.die  Falh*;'hü

wirklich  frei  ist?

und  Grün?

I.Ista  es"siqh-  der ßedeutun.g  dieser  iFarben

hei.,  'X7:erkehrasampe1n urid  'Veorke'hrszei:

'Lrn 'iJbr'igen mäffit  der 0AMTC-iVer7

'kehrssiaiörheitsdierist  idaraüf  'füfierikiam,

daß 'die Zek  aer-ersfcn 'Schultage.  'füfö  die'

-Zöit).der 'verstäföcten  Begriffföildung  ist.

Als  Vor.böiei'tu.ng  für  iden  Verkehrsumer-

-und untenl  vorne  und 'h'intcn, schrjell und

'Wie  es früher  war

Die'  MusikkapeIIe-Pettneu  vor der. Ablahrt  nach 'Müanctren im jahre  1926.

ön reiföaaul  einem Lastauto iind wurde  öom Löwenbiäumirl  zusammen-

den lärne'n  untLaufö  missen,  'wie  ein Kreis,

I"  allea"diesen  Berei*en  kann  im  Eltern-

haus wertvoIIe.Voffaribeit  Tür derr Sföuiun-

terricht  und'idamit  für  'Jdie Sifööri2'ieit  ade'r'

Abmasserrerband

OberÖsa Stan*ertal

baut  Klärwerk

(IsPD)  - Mit  Bes*eid.des LanapsMuptrpar4-

nes: vom 26. Ju!i er.hi;l< -;dera h%rasserver-

der. Tiroler  Geffieiixleordnqn.g  -jegriiirj&te'

V3:nban.d'  ffim.fdt  die Gemeinden  St.-Antön,

Pettneu  unid -:Flirsch.  ET er?iditet  'eine me-

chan.isfö-1bio1o@ische..Kfüa,n1age, füoToei sdion

-im'  eriten"  iBauabsch-niitt  eirxoro*isoffiische

Kläranlage mit tio1ogi's6h6r Wifücunlg  di

Ab-svässer  von  'Sit. Antoffi  aufnefürnen  wird

Wenn.das'gemeinsameKffimerkin"  plirsd'i

:den ":Betrieh aufnirnmt-.  föirtl  'dias'St.-.  An

.toffler  -Bföelfswerk  zum R=genefüäufibe'k-

ken;  die ge(i3mte  'Afüwge:wunde.  also Kußerst

rationell  geplant,  rWaS Xosterr  ufi'd Bauzeit

'ha'uptrnannäs an4das  Pyo'visoyium.für St.

Affiton  ispuitestens füB  :}O:. Noivmlber 198.1

in B'etrifö  igenomrrien,weföen  uryd"deü  erste

BauJbsch.nitt  ibiö 30. Nr»veübet  19'8'2 völil

endet.  sein.

St. Anton:  Jugenfülub

eröffnet  öeues Heii

' - ClJöibglieder  restäuriert.wurde;  öip&  am'

17. September  mit'einem'Tag  der 'dfenen'

Tür  erö'f.fnet,:  G16ia'izeitig  'ist 6in Flohmärkt.

Für  die Kleinsten.giibt  äs eirre.-Maiwiese  u.

eint,n .Spielptatz:'. -. Bei  "S41echtiett:r  ='findet

erstfödlifö  auch Eur 'das  leibliffie  Wöhl

der Gäste  besqens geSOrgt.

Maq mufl  den Mund aufmachen, wenn
Bröi  angebolen  wird

Em BankJev  ist ein Mensdi,  der.einen

Schirm  ver1eiht;  mfön  dieSonnö  sdie*nf,

und  der  ihn sofort'zurückhabtin  wiIl,
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Einweihung  der  Hirtenhütte  im
Zammerloch

Am  Sonrrt'ag,  13.  August,  werden  die
Gemsen  i'm  Zammerloch  nicht  werbiig  ge-
staunt  haben  iiiiber  die rund  18O Menschen,
die  si*  im Laufe  ides Vormittages  in  der
Olberlochalm eii'gefuniden  hdben. Jung und
alt,  'vom  Baiby  öis zum  betagten  Mann  -
ersteres  allerdings  au'f dem Rücken  seiries
Vaters  -,  'hiatte  den  3-4stürbdigen  Weg
nidit  gescheut,  um bei der  Einwejhung  der
neuen  Alm'hiitte  daöei  zu sein. Nicht  nur
die  .bä'uerliche  Bevölkerung,  sondern  Ver-
ireter  aus  allerr  Bevöl.kerurbgskreiserb  so.wie
:tliche  in  Zams  auf  Urlaub  weilende  aus-
.födische  Ferien.gäste  waren  gekommen.  Die
neisten  hatten  .die  Miiihe  auf sich igenom-
rien,  um  idie neue  schmucke  Hirteffiiitte  zu
:e'heii.  Die  Hiütte  hat  ein Ausmaß  yon  6x7
Jetern  und  ifiigt  sich durch  die Außenfas-
ade  a'us Natursteinen  äußerst  harmonisch
n die Landschaft.  .Sie wurde  "von  der Ag-
argemeinsd'raft  Zams  u.nter  dem  Obmann
{amirnerl  Hermann  und  dessen  Stelfüertre-
er  Anton  Prantauer  errichtet.  Mitheteiligt
n diesem  schönen  Werk  haben  .sich auch
ie Gedirbgstatt  Z'ams und die Zammer Jä-
erscha'ft,  Die  Plföe  stammen  vom  )ungen
ng. Pepi  Hammerl.

Um  10.45  Uhr  k'iindete  eine Festfanfare
ner  zwfüif'köpif'igen  Bläsergruppe  der Zam-
ter  Musikkapelle  den  &ginn  der  Feier-
cfükeiten an. Generafüilkar Dr. Josef Ham-
erl  sprach  einige  Worte  über  Sinn  und
weck  dieser  Hiitte,  wei'hte  die Hiiitte  und
'lebrierte  dann  die ihl. Messe, musikalisch
nrahmt  'VOlI  derr  Klängen  der  Bl;iser-
uppe.

Aryschließenid  ibegriißte  der  Obmann  der
3rargemeinschaft, Hammerl  Hermann, al-
Erschienenen,  Toesonders  Generatviikar  Dr.

Hammerl,BGK  Ragigl,BiirgermeisterFraidl,
den Obmann  der  Gedirbgstatt,  Haueis  Her
mann,  mit  seinem  Aussföuß  und  die Zam-
mer Jagdpächter. Er ga'b einen  ikurzen Aib-
riß ijber  das  Entstehen  dieser  Hütte  und
fütonte  'vor  allem  das  Gemeirbs*aftlidie
dieses Werkes,

Der  Oibmann der Jaigd.genossensdaft,
Prantauer  Antün,  und  Bürgermeister  Walter
Fraidl  se'hen in  dieser  Hütte  niffit  nur  ein
Obdach fiiir Hirten  und J%er, sondern vorallem  einen  Garanten  dafiür,  daß dadurch
idiesc Almen  f+ür unser.Heimatland  erhalte'n
iblejben.

Nach  diesen  Ansprachen  hatte  der Wetter-
gott  :kein  'Efösehen  me'hr  mit  den  Veran-
staltern.  Ein  Regen  füendete  die  flotten
Weisen,  von  welcfüen  die Bläsergruppe  siföer
rioch  etliche  zum  :besten  gegeben  ihätte.

Troiz  des nassen  Abscllusses  wird  aiese
Feier  sicher  für  jeden  noch  lange  eine  schör»e
Erinnerung  sein.  A.  H.

Unabhängiger  Frauenclub
Landeck

Die  i'iächste  Gesprächsrunde  firbdet  am
Don.nerstag,  7. Sept.,  20 Uihr,  im  Frauen-
zentrum  Gastbof  Andreas  Hofer,  1. .Stock
(in Perfufüs)  statt.
Wir  beenden  'mit  diesem  Abend  die ,,Süm-
merpause"  (es fanden  in der Ferienzeit  nur
offene  Gespr:ichsrunden  statt,  welche  haupt-
sächlich  daizu  dienten  den Kontakt  mitein-
anaer nicht  zu verlieren)  'und  möchten  nun
wieder  intensiv  mit  unsererAnbeit  .beginnen.

Unsere  Bibliothek  kteht  I'hnen  ab 19.30
Ulhr  Zur vepfügung, Biia»er  können  selbst-
'verständlich  auch .rnit nach Hause  genom-
men  'werden.

ch gehe gern mal schnuppern.
Vor  a]iern zu Beginn  der neuen
Saison. Da möclitc  ich erst mal
a]les kennenlerncn.  Mir  zeigen
lassen, svas es Neues gibt.  Das

eine oder andere aucli  n'ial
anprobieren.  Nafürlich  völlig
unverhindlich.  Das kann  man

leider  nicht  überall.  Deshalb
bin  ich  Stammkundin  bei

HAU3  DER  MöDE  LANDECK

FERNSEHEN:

Ium lemhke mit Büumünn
Die  ,,Tritscb-Tratscb'a-Fadesse  vom

vergangenen  Sonntag  bannte micb auf-
grund  des fast  totalen Nichts  ibrer  Äus-
saze urtd  erreicbte einen  Höbepunk3  als
Baumann  mit  dem  Beamten  der  Nieder-
österreicbiscberz Landesrezierurtg  einen
Kubbandel  über  Tod  und  Leben  ab-
scMoß (und der bedauemsruerte Beamte
-  oder  ist es die NÖ  Lartdesregierung,
die so2cb'e bat -  ließ sicb darauf eirx).

Der  Schmeizer  rtvill  Gendarmerie  und
Polizei dazu bringen, daß sie zu den
(un)heiligert  Zeitaa  (K1ammerausdruch

beziebt  sicb au)' die  Verbebrssituation)

Osterrz, Pfingsterz u. dgl auf KontroLle
urtd  Bestrafung der Verhebrsteilnebmer
verzicbten  uml  a21es den ,,Medierz"  über-
lassen,  aie  es nacb Ansicbt  des  kLugerz
Scb'tneizers  scbon  ricbten  werden.

Vorschlag:  Der  Scblaumeier  soLl  es
docb vorber  irz seinem  Heimatland  aus-
probieren,  wo rnan  bis  jetzt  docb aucb
im Handumdreben  eine tücbtige ,,Buaß"
aufgebrummt bekommt.

Die  Bemerkung  Baumanns,  man  wer-
de nacb Durcbfübrung  seines Vorscbla-
y,es ja seben, oh es mebr  oder  rtueniger
Tote  gebe, war  scbockierend.  - Ein  Spiel
mit  Toten.  Ein  Versucb,  dessen  Gelirzgen
oder  Nicbtgelingen  vort  Toten  bestatigt
'rmirde.  Erscbiitterrtd.  Und  Baumantkam
sicb sicWicb  tnabnsirznig  gut  vor,  Das
PuHihitm  klatscbte.  Guido  Baumann,
bitte  zurüde  zu Ordeel  LerrMee.

Und:  Wenn  Jer  ORF  schon  Kase
produzier3  dann  nicbt  Scb'tneizerk2ise.

Oma[d  Perletold
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weriden  vom  Statistiker,  Prof.  Moser  vo-n

der  HTL  Irmsbrudc,  nofö  igenau auf ihre

Furi'ktion  na*  der RuhigsteIlurbg  des Ge-

täudes  durdi  eirben unter  die aIten  Furbda-

mente  einigdbraditen  Eisenlbetont,ost  (Fa,

Pümpel)  untersucFit.  Einige  ikönnen  eventuelI

entfetnta  werden.

Dies  also  eine  ro'he,  üibersid'it  über  die

bisher  geleistete  Arbeit.  Die  anidere  Hälfte

des Prdblems  stellt'naoürlidx  die Finanzie-

rung  dar,  die -  wie beri*tet  -  mit  10

Mio.  Schillirbg  veransdilagt  wurde.  Der

S*rift;führer  des Aussföusses,  der zur  Be-

wfüigurig  d:eses sföwierigeai  Wenkes  ins Le-

iben ge?ufen  wurde  un.d dem Bürgermeister

Eu.gen Lar*er  vorste'ht, Josef Heiss, der

siffi am Sonntag  .5iir  e;ne  Beigeföung  ider

Bauste14e zur Verr%n.g  stefüe, dankt allenr

Sperrdern,  die bis jetzt  -  mrwieigen.d  'im

Rahmen  der  Syendenaktion-zur  Finan-

zierung  dieses großen  'S7er.kes beitrugen.  Er

h'at aiber audi  große  Sorgen,  denn ,,eS geihen

jet'zt  laufend  hohe Rechnungen  ein, .die be-

za'hIt  werden  mriissen".   '

Der  A'bs61uß  der wesentlichen  Arteiteai

ist  mit  Olktaber  1979 -geplant  unid [ängt,

niait  i*uletzt  von  der  Sperbdenbere;tsr:LtEt

der Bevölkerung  ab. E4) wäre  -  wie he-

reits  ein.mal festgestefü  -  wirk'lidi  eini

großes  Werk,  auf das ider.ganze  iBezirk  stolz

sein &önnte,  wiinde  es im wesentIidien  audi

.durdi  den Bezink  finaniziert.  Die  Baustein-

aktion  funktioniert  so, daß bei alIen  GeId-

instituten  und Pifarrffiterrb  Bausteinupkun-

den aufliegen  (ein  Doppelöagen,  ider unter

arbderem  aufö  Gesdii*tlidies  ijber  :die Kir-

d'ie enföfü).  Es gibt  Bausteine  zu 10'C(, 200,

5iOö, I.OOi0, 2.OOO und  5.000.S*i11in.g.

Eine  gara  große  Hiffe  wäre  es, wenn  in

jedem  O'rt  jemarbd  -  wie  Erwin  Ts*iaerer

in Serfaus und Robert Kathrein  in St. Ja-

kob -  den Absztz  dieser Bauiteine  in  die

Hand  -nähme.  Wer  auf soldie  Art  mitar-

beiten  mö*te,  möge  sidx bitte  an sein Marr-

amt wenden oder direkt an Josef Heiss,

Prutz,  Tel.  05472-362.

Sofüe  die Kir*e  im Oktoier  1979  tat-

saäd'ili*  wieder  ihrer  'Bestimmung  tiibepgeben

wepden  können,  so wäre  dies ni*t  zuleat

ein Verdienst  der Bevölkertmg  des Bezirkes,

die  damit  hewiesen  'hätte,  daß neben  dem

%stre'ben  zum  ,,SaltsRegiera"  üu*  iaas zum'

,Salt-Finanfüera"  öesteht.  Urbd  dariAber

'wiirdeff  wir  besondets'  gern  beridxterb.  o.,p.

Schönwies:  Die  heilige

' Notburga  neben  dem

Misthaufcn

Vom  einzigen  noch erhaltenen  Apostel-  Die lefzte  Fundamenfsamerung an der

zeichen  wärd e»n Negafiv  für den Gu0  Südseite
derfehIendenhergestell+.

 FotosPerklold

Objektiv  subjektiv

Es ist siföer  'keine welthewegende  Arbge-

le,gerrheit.  Zumirbdest  einem  Schönwieser

Einiwolhner  jedoa'i  .gefällt  der  Misthaufen

upmitteToar  iinter  dem Not'bunga-a3i1dstö

ni*t.  'Und  weii  das Gemeindeblatt  jederzeit

auch die Aisiföten  -von Mindet'heiten  akzep-

tiert.  sei dies vermeldet.

Vielleiföt  ist es.dem  Ibetref.fenden  Bauern

nfögliffi,  den  Mistlau{en  etgas  zu  ver-

setzei,  olbwoM  sich die Heilige,  der Legen-

de nach .zeizlebens  der Larbdwirtschaft  eng

verbupden,  si*er  am  Mist,  bekanntliffi
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St. Anton:  Bürgermeister  ]ebt
gefährlich

Waffe  abnimmt.  Nach  Vermutungen-  seiner
Umgeburrg,  begründet  auF wiederholten
Drohungen,  ibef'indet  sic)-i Alois  Petter  im
Besitze  weiterer  Waffen  und  Spreng-
n'iaterials.

V7ie GI Munger4ast  mitteilt,  ihat Petter
eine  '«'affen'besitzkarte,  die  iihn  dazu  ):ie-
rechtigt,  die Pistole  im Hause  zu haben,  je-
aoch nicht,  diese außerhaTo  zu fen.

Man  müßte  meinen,  daß es der Gendar-
merie  baldigst  gelingen  müßte,  diesen  le-
bensbedrothenden  Bewaffneten  Zu ent-
wafFnen.

 O.P.

Die  ,,Pension",  »n der
Petter  jetzt  haust

An  efliche  St. Antoner  die  schon
wissen, da% es sie angeht

Es ist verstandLicb,  werzn ein Ort  wie
St. Amon, in dem man seit  Jabrbunclert
beginn den Brotaufstricb, das Brot und
das Messer zum Aufstreicben durcb den
Winter-  und Sommergast  verdierz3  ein
Ort,  der  scbwer  zu  ringen  bat, um  im
Konzert  der ersten Orte  am PIatz  zwar
nicht  mebr  die erste Geige,  so docb ein
Imtrument  spielen  zu  bönnen,  es nicbt
gerne  bat,  wenn  Negatives  bericbtet
wird.  Es ist jedocb  deprimierend,  wenn
man einen Bericbt über die Tatsacbe, d4
4 Kinder mit ibren Eltem auf 30 m2
wobnen  müssert,  mit  bamiscben  und
spöttischen  Kommentaren  ds Komplize-
rei einiy,er,  die  der  Perle  am  Arlberg
übelwoLlen,  abtut,

W'enn  vier  jun4,,e Bürger  dieser  stoLzen
Gemeinde  in solchem  Etend  aufeiacbsen
müssen, zartz zleicb,  wer scbuld daran
ist, so rzebme icb mir  immer  nocb, ver-
ebrte, St.  Antoner,  die  es artgebt,  die
Freibeit  heraus,  darüber  zu  scbreibert,
ganz  gleicb,  ob es Eucb paßt  oder  nicbt.
Da mi4te  man micb SCX)072 in der Ro-
sannascb1ucbtersaufen.  OmaldPerkto[d

Polytechn.  Lehrgang

Landeck
Montag,  11. 9.: 8 'Uhr  Einscbreiöung  und

V7ieidfü-.o1ui»gsprii'furbgen

Dienstag,  12. 9.: 8 Uhr  Eröffnungsgottes-
dienst  (Pfarrwitrlum)  u. 'aixschl. Klassen-
ernwersung

Mittwoch,  13. 9.: 7.45 Uhr  Unterrichtsbe-
ginri im Schu5ahr 1978-79

Kein Mensch will gern  einsehen,  daf5
die  Nachbarschafi  gerade  so gut  das

Recht  hat,  uns über  den  Zaun  zu
gucken  wie  wir  ihr

Wei%e Bügelaktion
ab 24. Augusl  78 in
unseren  Boufiqen  und
im Kindershop.

Gto%e Preisnachlässe!
jean-Bekleidung  xum
halben  Preis.
Die  ersfen  Herbst-
modelle  sind  bereifs
eingetroffen!

Herzhaft  und
erfrischend

unser  Klarapfel
Die ,,Bunte Julföirne"  nimmt  nie so

ganz ernst  mit  ihrem  Namen.  Meistens  reift
sie zusammen  mit  dem ,tWeißen  Klarapfel"
als erstes Kernofüt  des Jahres Anfang Au-
gust. Diesen  wertvollen  Frühapfel  im Gar-
ten zu haben,  ist fast  so seTostverständlich
wie  die  Tulpen  zu  Ostern  und die  Rosen
zur  Sonnenwende.  Nur  in zu trockenem  und
zu magerem  Baden  gedeiht  er  nicht  reclit.
Am  liefüten  hat  er  einen  etwas  windge-
schützten  Standort  und einen  gleichmäßig
feuchten  Boden  (leicht  durch eine  Torfab-
dcdcung  zu erreiföen),  der reiffilicli  Kalk  u.
Phosphat  emh;ilt,  weshalb  ihm  eine Dffiri-
gung mit  einem  kalkhaltigen  Thomasmehl
gut  bekommt.  Außerdem  t+raucht  er  eine
kräftig  ausgelichtete  Baumkrone,  durch die
,,der  Gärtnerjunge  seine  Miitze  werfen
kann,  ohne  daß sie hängerföleitit",  damit
recht  viel  Licht,  Luft  und  Sonne  in das Kro-
neninnere  dringen  können.  Das ist fiir  die
Qualit;it  uml  Quantität  dieses Sommerapfels
außerordentlit:h  wiahtig.  Er ist eine  Frucht
der laiigen  helleii  Tage  und  ohne (längere)
Lagerfähigkeit  nur  für  den  Frischverzehr
geeignet.  Dann  jedenfalls  Liesitzt  er sein fü-
stes Aroma:  Herzhaft  erfrischend,  aus-
reichend  süß mit  einem feinen  säuerIicli';n
Beigesdimack.  Vorausgesetzt,  daß er  nicht
n-iel'ilig ist. Deshalb  -  und dazu  geliört  ein
kleiner  Kunstgriff  -  dqrf  er  am  Baum
nicht  ganz ausreifen.  E.ine alte Gärtnerregel
nennt  als Zeitpunkt  Eür die Ernte  das Ab-
falleti  der wurmstichigen  Friichte.  Wer  in
der ebenso seltenen  wie  glücklichen  Lage ist,
kcine  zu haben,  muß sich an einen  anderen
ninweis  halten:  Wenn  sich die Frucht  füim
Anheben  und  leiföten  Drehen  vom  Zweig-
arfsatz  löst,  ist sie pflü&reif.  Nach  ein  paar
Tagen  kiihler,  luftiger  Lageruiig  erlangt  sie
dann  ihr  bestes Aroma.
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Flirsch:  -Nachgrollen
ßlattes. Sinngemäß miederjegeben meinfü er;

'daß es Ibadauerli*-sei,  daß.iBiürger.rneiste-r

Erwin  - Matt  den. Gemeinderat  -zu ..füeser

Feier  ni4t  gelade'n 'haifü. Dies spi ein wei-

-terer  Allei.ngang  Matts,  dei bei seine;  BLe-

de ni'qht  erwmhnt  Jiabe,  daß.  die  Fiüanzie-.

 rung  aua': eines Gemeinderätsibesdh:Iusses  he-

durft  habe una daß die p4.ggeranbeiten auf

Betreföen  .des 'Vizebfü.germeis,ters  'von  der

Fa.  Tschiderer  uüentgelt&h  aiisgaRihrt

wurden.  '-

Musikpavillon
Beijedeun  Gesdiehen,  anag es nun  äuf

Staatsdbene  oder'im  kleinen  dör.flid'ien  Be-

,ge5en, gibt  es Randersföeinunge;ü, die im

Gl'anze   ider  Feier'  nieht  .auffÄllm'  :un.d

wei]  ni*t  ian  Programm  und aJso nicht

keihen;  Niedersüag  finden-,

Das  GemöifüdabIatt  ftiir  <fen Bezfök  !Land-

cg-ist jedoch bemöt,  Einw4nde,.- die' niföt.

aus. Ntaid  oder  Mißgurisü  resul'tiörän,'sondern

offeüsichtlich  Berefötiyung  Iha:ben, aufö'.g-e-

höit  zu'  yerden,  eberbfälIs  offen.zulegeri.

Nid'it  -iim  die  .Freude  der  Sfööpfer  eines

Verkes  zu d:im'j:i5en  oder  es iihnen im Naffi-

hinöin  mit'  Fleiß  zu vergällen,  sondem  ian

Sinne  öifür  gfößtmögIichen  AnnTherung  an

S6 meldete  .i3fö V:izebiirgermeisiör.  Eidi

Sciwazer.  dessen Abwesenheit  bei ider. Ein-

weihtmg  dei..aPavil.lgns  aufifiel;  na*iMr  te-

]etFonisfö  hei der:Red'wktioii  des 'Gemeirbde-

Wie  gesagt -  dies soll nidit  einen  iia

rägliföerr'Schatten  apf  das sffiöne'Fest  wer-

verstanden  werden,

In eigener  Sadie-wäre  'noch nadxutragen,

daß der  dekorative  &fümud«  d'es Paöillons.

.eirb TiioIerAdler  -,  auf unserem Bilia ?W

J im Hintergrund  zu erkenrien, von 'Erwin

Juen aus Eisen 'geschmiedet brid  'geh@mmert

wurde.  "  .  . '  ' O.  Pi

Musika1ischeTage  alsFreundschafts-

besuch:  Musikkapelle  Tobadill  bei

den Postchor-Sängern  in Mosbach
Yerwirklidiung  einer  musikalischen  und  persönlfchen  Begegnung  in der  gasf-

lfchen  Fachwerksfadt  Mosbach  zwischen  Neckar  und  Odenwald  vorn  18.  bis

20. August  1978

&hon  jaihrelangc  freundsdhdfüiche  Kon-,

takte  unterÄfü  der 7Postdnor Mosbadx  mit

den  Einwohnern  des Bergdoiifes  Tobadill

sowie  mit  der MusAk'kapelle.  Dies  füirte

nun  'zur Einlaaung  seitens  des Mosbadxer

Postchores,  um gemeinsame  Musiktage  unid

die  kameradsd'iafdidien  Beziehungen  bei

Spiel  und Gesan.g  nfüh- me'hr  zu  yertiefen

und  um  au*  die  sfööne  Heimat  der

Freunde  aus Mosba*  n;i4'ier kennenzulernen.

iiges  Mittagessen  säiisaier  Spezialität,

das  allen  Teilnehmern  köstlich  m'undete,

wobei  .der Betrie!:+sleiter  des Gundeföheimer

Postamtes,  Herr  Metz,  die Preunde  aus Ti-

rol mit  Grußiworten  urfd  einer  Darstellung

:über  die  gesdiifötli*e  Entwi*lung  der

Stadt  und des Weinbaues  a):ierrasdxte.  Zum

Zeichen  der Veföundenheit  iAberrei*'te  er

Biiirgermeister  'Robert  Sahiferer,  Kapellrnei-

ste; Paul  Ko'ller  urid  O'bmann  Eugen  Spiß

je  eine  Flasche  ,,Gunde'lsheimer  Himmel-

reich".  Anschließend  erreiföte  man  na*  eini-

gen KiIometern  Fahrt,  die  in  einer  herrli-

föen Landsfö;'ft  eirygebettete  )Facöwepkstadt

Mosbach,  wo  nun  das Quartier  bazogen

wurde.

An  der Autobahnausfahrt  bei- Ne*ars-

ulm  begriißte  wie  vereirrbart  eirie  hbord-

nunß  desi Postchores Mosbach unter  der

Fiührung  aes er:sten Vorsitzenden  Otto  Erie-

del (Organisator  und LenJcer des .gesamten

,Unternehmens)  die  angökommeixen  Tob.a-

iller,  und  nach  der  Wiedersehensfreude

ginig  die Pa:hrt  weiter  zur  Deutsffiordens-

stadt  Gundelsheim.  Dort  gaib es ein reichial-

Die  erste  musiikalische  Visitei'karte  ga-

ben  die-Musikarrten  vot  dem  Rathaus  iffi

Moslbach -anläßlich  des Ep{an.ges  durai

//gfff'/WAflfN
di;g:teyHH :7;,u7er
HOLZIN-DUSTRIE

PFEIFER
,6460 Imst, Telefon  05jN.2/2232

Herrn  O.):;erbiirgermeist,er  .Fritz  Baier  aj:i.

Glei$zeiti.g  f+iillte <ich' der RathauThplatz

mit  vielen  -Zuffiörern,  die  den  Tobadiller

Mwikanten  in iirer  sd'imuoken  Traffit  sdhr

lfü.gen'qigt,  wqren.  Beimfoligeüden  Empfang

ii  Rathaus  s6efüe Otto  iFriedel  seine Freun-

de. aus '["ohadili  yor  und  pa3 Baier  hie:ß .die'

'GÄäte'aüs  -dean:Bepgdoi  in  sein'er  Kreis-

a,stadt-%ierzlich wilUkommeö,  gati  einen,'kur-

zen geschi&tlichqn  rJberbli&  .ijber  '-diö  a he-

deutungs'volle'  Fachwe;kstadi,  wünschte  zu-

'gleia'i aych einen"erf61gieichen  urrd aIlj;e-

nefürnen"Aufenthalt.  Nafö  .derfüAustausffi

von Brinnerffngs'gesd7enken  gab es @in hew.

iföes 6espföfö  bei. iosbfficher  Biör,  Gebädc

pen  Hö!hepurfüt  ,des  gemeins.imen

Musizrerens  '.bildete  der  .Mus&-  und

Gesangsab'end  =in  dör  DaIlauer  Elzberji

Halle,  üier  13'00 musi:ie,gpfö,terte  Besud'i-er,

darunte; Persönli*kei;te'n  ixnJ- pxominente

göladene  Gäste  aus'der  Stadt  4. dem L'an

der Blasmusik-aus  Tabadill  untl  dem *-era

einten  Gesüryg ünd  Spiöl  des Akkr:trdeonor-

esters Mosbafö  er'Preuen 'ünd.bedan'kten

si*  für'  die  Dar.biefüngen  mit  'vollem

Applaps.  So ernteten.  der Dirigent-  füs P.ost-

chores, .Heiner  Nohe,'und  .Kapel)nneister

Paul  KoIler  durch  das füieiüllte'  naus'  den

Lohn  iJ'irer Aföeit  in Form  der yom  PubIt-

staltung.  &n  Samstag,  19.  8. 197B,  er-

foIigte das angekdigte  Standkonzört  Eiei

herrli*em  Wetter  am MarktpIatz.  Das  mit

Märschen,  Potpourrien  und Walzern.  zu-

sammengestefüe  Konzert  wurde  wiederum

'vorb.den Zuhörern mit Begeisterung au%e-

nommeri.  Die Musi.kanten  gafün  auch att Phr

Bestes, und, stiirmisd'ier  Applaus  er'rorderte

Zugaheni  Ans*ließenJ  ehrte  man  Frau  Else

Gro«kinsky,.  Herrn  Emil  Strauß  u. Herrn

Werner  Bumüler,  Micglieder  des Post*ores

Mogba*,  ibei einern  G4urtstägsständchen.

Am  Aöend  desselben Taiges 'ssrar ein'  ge

mütliffies  Beisamme,nslein,  wobei.  der  Kin-

Uer*ov  Mosbach  seinen ersten Auftritt'  fü-

stritt.  Mit'Liedern  mit  instrutnentaler  J3e-

gIeitung  konüten.die  zarten  Kirbderstimmen

die Zarhörer  restlos  begeistern.  Auch  ein-e

kleine Sängergi-uppe  aus Tobadill  trug.zwn

Gelirbgen  dieses Abenids  mit  einygen  T:iro-

ler  Liedern  füi.-  

Am  Sonnta'g  sp,ielte  die  Mu.iitklkapellö

Tobadill in de? 8t. Cäcilienkir*e  die Schu-

bertmesse und trug  so audi  zur  Vers*öne-

ruryg des Gottesdienstes  :füi, Dep Kirdien-

'beswJhern war  .&iese 'Gestalturbg  der Meß-

.feifü ein Erlfönfö. Absföliößen&  ver'aischie

dete sich .die Mus&kapelle  Tobadill  'fiud

dem Franz-Roser-Platz  mit  schneidi.ger

Qärschen. Beim,Abschied 4m Ludiwigsplatz

beim 1etzten.Händedrudc,  ibrauch&  es nich

vieler  "'florte,  man  wußte,.die  .geknüpft

Freundsföaft  brinigr  ein  Wiedersehn,  uni

die ger'einsaim  erle!:i €en Taige mit  Musik  u

Gesang yr%en die innere  weitere'  Verbun

denheit.  - Pak«
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Gemeinderat  von Arcen  auf  Besuch  in Landeck

Bürgermeister  Anton  'Braun erwies sidi wäeder einmal als vollendeter  Kavalgertmd  überreichte  an Bürgermeisferin  Riek van  Soest-Jansbeken  Blumen,

Die  Verbindung  -zwischen  den  Städten
Arcen-V.elden  in  Holland  und a'Laride&
sföeint  zwar  nicht,  wie affiderwärts  durch-
aus 'tib1i6,  durch stürmische  Liebe  irb  den
Hafen  einer  Partnerschafts-iEihe  ein.zulafüen,,
vird  a.für  durch  gegenseitige  Besü*e  ständig
;e@flegt  und weiterömwickelt. Die von vie- -
en so freu4ig  geiibte .Par.tners*aft m=ß
tlso öi*t  unbedingt  füch-vori  diesen z#ei
itäd €en angestrebt  werden,  ja,  es ist viel-

leicht  intelligenter,  wenp  man  anaere  We.ge
in dieser  Hinsi*t  beschreitet.

Letzte  'SC'oche weilte  der Stadt-  und  Ge-
niqinderat  von  Arcen  unter  F'iihyuixg  der
Frau  Bürgermeister'. Riek van :Soest-Jaris-i
beken  fö Landeck.  Die  Organisation  lag öei
Stadtrat  Kurt  Leitl,  der &ir  die :holfüidi-
schen Gäste ein interessantes  Aus{ilugs-  iind
Besichtigungsprogramim  zusammengestefü
hatte.  Das hefüiffie  Spätsommerwetter  be-

günstigte  dieses  'Vorhaben-und  könüte  -
um,von,  de@- Ausdruck  ,,Kaiserwetter"-  ein-
,mal  Äb'zu'kommen,".Arceff-.Lande*-Wetter
jenannt  'weraen.   - a  :

$i  vergarrgön-e@ Preitag fand fön Hotel
Sföwarzer Ad7er der'öffiizielle'Erripfang  f€r-.&ie  niederländisföe  Delegation'durdy  'de;n
Lande*er  Gemeinderaü  statt.  Bür.germeister
Bräun  öt»prreiföte  andie  Fra'ii  J3iir.genmeister' und  ih';e  'zwei  Vize  -Ehrenigesdheme  u. wiei
auf  die  verschiedenen  iBeriitrurigspunkte
zwisföen  'den zrei  Sfüdten  hin,  die'sid'i  his
jetzt  'a'uE gesellschÄftlicher,  kultureller  u. so-

.gar  rnedizinistföer  'Basis  etgaben  (wir  he-
richteten  er  -den-Aufenbhalt  der hollän-
disch'en Dialysepatienteri  in Lande&).'

:Frau Soest-Jansheken erwähnte, daß amBeginn  deffi nun  'dreijmhriigen  Freundsföaft
zwischen  beiden  Studien  diö Marianhilför
Missionare  ü.tarbden urid  fü'befüichte  an Bür-
gertfüeister  Braun  seyie  an die, Vizebürger-
gieister  Böl'ina  und Spiß  Erinmerungsge-
sd'ienlke.

 Die  Rä&reise  der- Holländ,er  ärfolgte  am
-Montag,

Auf  Alpenstraßen:'  Der-
beiagnaärts fahrende

hatnicht  immerVorrang
-Auf einen weit ver6reiteten Irüglaarben

macht  die  OAMTC-Red'itsabtei1urbg  aIle
Kraftfahrer  aufmerksam.  In österreidx  hat
nämiicli  der  bergwärts  Fahrende  keines-
wegs,  wie  vielfach  öerc'iutet  wird,  unbe-
din.gt  Vorrang.

W  der StraßerpverkeHrsordnung  Theißt es
vielrm'hr,.daß  iderjenige  zurü*sdii6en  müs-
se,- dem  'dies aJ  Grurrd  der  geget'enen  Ver-
hfünisse  leiföter  mögiiai  sei. Mit'  anideren
Worten:  Der  Lemer'  eines '&wer  ö.elade-
nen, talwärts  fahrenden  LK'F.  der sidi  ei-
nen Abhang  entlarbgtastet,  wird  'gegerbüber.
einem öergw:irts fahrenden IJJW zweifel-
los Jen?orrang  beanspru'cheri  'könnan.

Auf  jeden  Fall aiber  miissen,  wie  dör
OAMTC-  betont,  'beide  iLenker  anbalten,
werin  ein Aus:weidien  ni*t  odör  nur  sd'»'#er
möglid'i'  ist.i

Dazu  ein Faihrtip:  Aiuf  erp:en Berstraßen,

man stets die nKffiste  Ausieiöglid'ikeit
im Auige  te'haltfö,  -Bei: Gegenyehkdhr  an ei-
ner Ausweiföe"  vorbei'zufföran,  wiirde.uffi-
nötige  Schwieriiglkeiten  herauf1besthw6ren.

Es isf immer  ein  wenig  verwirrend,
wenn  der  lalsföe  Matin  die  richligen

Worte  sagt
€ach der offiziellen  -BegrÜflung wurde es sommerlich ungezwungen  und gt'=  Das einzJge Miftel,' das Leben zu er-
füllich.   "  ,  ' Fo(los All;ound  fragen,  isl:.Efs schön zu ffnden "
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Habemus  Papam
johannes  Paul  I. Albmo  Luciani

66jimiger  Palriarch  von  Yenedig  neues Oberhaupt  der katholischen K€rche

Ein ,,besorinener  konsmvativer  Denker"

Das  Korrklave  von  19'78 wird  als eines

der kiirzesten  in die Kirchengeschic3te  ein-

gehen,  Nach  nur rund  24-stündiger  Dauer

stand  am Samstag,  26. 8. 78, der 262. Nach-

folger  -des Apostelf'iirsten  Petrus  fest: Kar-

dinal  Alibino  Luciani,  Patriarch  von  Vene-

dig,  der  Eiiir sich den  Namen  Johannes

Paulus  l. bestimmte.

Die  Gesdilossenheit  der  Kardinäle  be-

endete  iiberrasdiend  schnell  die Sedisvakanz

und  ordnete  sämtliföe  Spekulationen  der

Vengangenheit  zu.  Bereits  nach  dem 4.

Wailgang  qnd einem  etwas mißlungenen

Rarichzeidüen  liieß es ,,Hab.emus  Papam"

(,,Wir  haben  einen  Papst").  '

Ze.hntausende  füreiteten  dem Patr;arrLe.n

'von  Vengdig  einen  stürmischen  Em.pfang,

als  er  in  den  frii'hen  Abendstunden  des

Wahltages  zuim  erstenmal  als Papst Jo-

hanries  Paul  I. auf der Benediktionsloggia

an der Fassade  von  St. Peter  erschien.  Sicht-

lich bewegt  spendete  der 66jä'hrige  den Se-

gen  ,,Urbi  et Orbi"  (:,,Der Stadt  Rom  und

der ganzen  Welt").

Durch  die  Namensgebung  -  iibrigens

ersbmals  in der Papstgesföichte  ein Doppel-

name  -  driickte  Luciani  ni*t  nur  die

große  Eairfurcht  -vor seinen  Vorgärugern  aus,

sondern  umreißt  'gleifözeitig  die Richtun.g

seines Programmes:  Fortsetzun.g  ides Werikes

von Johannes XXIH.  und Paul VI., als
aessen en.ger  Vertrauter  der Patriarch  von

Venedig  gaIt, I!1 seiner Ansprache  hetonte

der  neue Papst,  das Er.fü  des Konzils  an-

treten  zu wollen.  Auch  die von  seinen  Vor-

igängern  begonnene  ökumenische  IBewegung

werde  er oihne Zögern  weiterf'ijhren,  Nach

Meinung  des neuen Oberhauptes  der kath.

Kirche  müsse auch derDialogmit  denNicht-

cliristen  fortigesetzt  werden.  In Italien  gilt

Luciani  als  ,,be'sonnener  konservati'ver

Denker"  (Alfons  Dalma),  der  siffi  aufö

neuen  Strömungen  auf.geschlossen  zeigt.

Johannes Paul T. ist ,,Seelsorger'% ein

Priester  und  Bischi,  der nie im diplomati-

schen  Dienst  des Vatikan  und  nie  in  der

Kurie  tätig  war.  Vor  seiner  Wahl  war

Luciani  Mitglied  der ständi.gen  italienischen

Bischofslkon{erenz  und Mitglied  der  Kon-

gregation  fiiir die Sakramente.

Alöino  Luciani  ist in diesem Jahföundert

der  dritte  Patriarfö  von  Venedig,  der den

Ring  des Fis&ers  trKgt:  auch Pius X. und

Johannes XXIII.  warcn  vor  förer Berufung

nagh Rom  Patriarchen  der Lagunenstadt.

Luciani war erst vnr ftürif Jahren, im

März  1973,  'von Papst  Paul  VI.  izum Kar-

dinal  ernannt  worden.  Albino  wurde  1912

in  der  Gegend  von  Belluno  geboren,  jener

norditalienischen  Provinzstand,  die mit  Gre-

gor XVI.  schon einmal  einen  Papst  hörvor-

gebra*t  hatte,  Johannes Paul I. wurde

1935 zum Priester  und 1958 zum BisföoF

geweiht.  1969  wurde  ihm  das  Patriarchat

von  Venedig  verliehen.

Landecks  Vertreter  beim  Bundes-

treffenvom  12.-15.8.  derOGJinWien
Das TreHen,  das unter  dem Motte  ,,Er-

leben  - Begreifen  - Verändern"  stand,  war

ein Erfolg  auf  allen  Linien.

Sdion  die  Anreise  nafö Wien,  die  bis

Salizhurg  per Bus  und 'von dort  per Son-

derzug  erEolgte,  war  fiir die Jvgendlichen

ein Erlebnis.  Der  Zug,  an den eine fahren-

de  D'isco  gekoppeIt  war,  wur.de  in  allen

größeren  Bahn+höfen  herziichst  begriißt.  In

Linz  spielte  sogar  eine Mus&k4pe11e auf.

Von  der Eridstation  in Wien  gin.g es dann

per  Bus zum.Donauparik,  auf  dem eine rich-

ti.ge  Zeltstföt  errichtet  worden  war.  Nach-

dem man die Zelte  hezogen  hatte,  erfoligte

ein großes  .Kennenlernspiel.  Am  Abend  gab

es ein Popkonrzert,  öei dem Leute,  wie  Kir-  '

stin  Lill,  Ken  WiJbard,  Ronnie  Jones,

Clauja  Barry  'urbd die österrei*isd'xe  Pop-

gruppe  Acid  die  Stimiuryg  im Lager  zum

Ko*en  ):+rachten,  Ein  Feuerwenk  in  einer

der Pausen  verset.zte  die ganze  Festwiese  in

helle  E!iegeisterung.  Die  nächsten  kwei  Täge

waren  dann  von  zaihlreichen  Akti'vitäten  ge-

pfögt.  So gaib es einen großen  Flohmarkt,

ein Kreativzentrum,  Toei 'dem si*  jedermann

kiinstlerisch  Ibetätigen  konnte;  ein Kinoze'lt,

in  dem  die  verschiedensten  Filrr+e  .gezeigt

wurden;  Theaterauff+ühnii»gen  der  yer-

schie.densten  Lehrlicgstheater,  die ihre  Pmb-

leme auf  diesem  Weig ari  die Offemli*keit

ibrachten;  viel  Musik  und Sport.  So gai)» es

ein  freundschaftliches  Fußbafüreffen  zwi-

schen e:3ner Auswahl  von  Tirol  'und Wien.

Bei diesem Spiel,  das klar  mit  15:O yon  den

Tirolern  gewonnen  wurde,  konnte  der Ver

treter  Larrdecks,  Paul Stachowitz,  3 Tore

erzielen.

In der Zeltstadt  wurden  auch die Proö-

feme der Lehrlinge  sahr ausftiMrlich  disku-

tiert,  und man strebt  in  näföster  Zeit  so

manc% Verärnderung an. Weiter sorgte  Am-

-nesty  Interriational  'fiir  Diskussionsstoff.

Am  Schlußtag  stellten  si*  dann  auch-

noch  dcr  Bundeskaizler  Dr.  Kreisky,  OVP-

J(lu&otxnann  Taus  und  Herr  Haihnreiffi  yon

der FPO einer Diskussion mit den Jugend-

lidien.  Dabei  wurden  w3e,derum  die Lehr-

4ingsprob1eme  diskutiert.

Den  A.bschluß  ibildete  ein riesi'ges Lager-

fe.uer,  .das auf  der  Festwiese  abgebrannt

wurde.

'Bekannfes  Einzelhandelsunterneh-

men  suchf  in  Landeck-j%4a1ser-

stra%e per sofort  ebenerdiges  Ge-

schäflslokal  föif  200 m2.

Umbau,  Abföse  möglifö,  Höchst-

preise  für  /SAiefe,  wertgesichert,

absolute  Diskrefion.

Zuschriften  unter  Nr. W  8492  an

Schfüsselwerbung,  6021 Innsbruck.

Abschließend  kann  man  nur  sagen:  Dieses

Treffen war ein ,,Festival der Jugend und

der Solidarität".  Mari  kanü  nur  hoffen,  daß

solche Treffen  öfters  stattfföden.  P. St.

Richligslellung

Zu  unserem  Bericbt  ,,Sozialistiscbe

Funktionare  besucbten  die Firmert  Welte

und Dorxau-Cbemie  A.G.  Werk  Land-

ede" erlauhen  wir  um  nacbstebende  Ricb-

tigseellung  bzrn.  Erg;irizung:

Vom Verfasser des Artikels über die

Betriebsbesucbe wurde die Aussaze des

Herrn Dir. Dipl.-Inz.  Helmut  Marcbart

in bezug  ,,Einnabmen  aus dem Fremden-

verkehr  und Lohnsummen  der  Donau-

Cbemie"  nicht  ricbtig  b;m.  unvolbtan-

dig  interpretiert.  Herr  Dir.  Marcbart  bat

u, a. dm Verg[eicb angestellt, daß sicb

die Einnabmen aus den Nacbtigunzen
der Gemeinde  Landech  (im ]abr  1977

waren  es 121.117) ungefabr in der Höabe

äer jabrlicbert  Lobn-  und Gebaltssume

aer  Donau-Cbemie  Werb  LanderJe  be-

wezen dürften. Wir  ersucben  daber, die

irrtümlicbe  Darstellunz  zu entsd:iuldigen.

Die  Bedeutt,tng  des  Frermlenverhebrs

im Bezirk  Landede  wird  von  uns keines-

fa115 unterscbatzt, jedocb sind  wir  nad»

wie  vor  von  aer Wicbtig{eeit  des Betrie-

bes Dortau-Cbemie für Landecb über-

zeugt. Wir diirferx 7estste11en, daß das

Unternebmen sd:zon jabrzebntelang zut

bezabLte  ArkitspUtze  sicbert  und lie-

gert die Löhne  durcbscbnittlicb  bestimmt

böber  als im Fremdenverbebr.

Es Meih  aber nur  zu wüns*en,  daß

es wiscben  hujustrie,  Gernerbe  u. Frem-

denverkebr  ein gedeiblicbes  Nebeneinan-

der  zum  Nutzerx  unserer  gesamten  Wirt-

scbaft im Bezirh Landeck  geben wird.

F. d. Sozialistischen  Funbtionare:

Erna  Brunner

In jeder  M4nute,  die  man  im  Arger

- verbrmgt,  versäuml  man  sedizig  glück-

I«che  Sekunden  se»nes  Lebens
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Scbulen  und Kurse
Hauptschule  Vorderes  Sfanzerla»  Pians

Beginndes-neuen  Schuljahres:  11. 9. 1978
Montag;  Einweisung  fö die Klassen,.Auö-

g;.lx  der Schü!bücSer,  Wi:derholurfgs-
pr,iiifungen

Dienstag:  s {J'hr  Eröffnurbgsgottesdienst  in
der  Pifarrkirföe  Pians,.,Anweisungen  urid

'Bekanitmachungen,  Wie4örho1ungs-
priifungen  (rörtsetzung) ' - .

Mittwofö:  Unterrichtsbeginn

Kaufmännische  Berufsschule-Landeck'

'Vereinsh.aus,  II.  Stock,  Tel.  05442-330'9

Montag, 11. 9.: 8 Uhr'JWiederholungs- und
Nachtragspfflfurbgen

Dienstag,  12, 9.: Einsdireit»unig  u. Klassen-

'zut@ilung derersten Jahrgänge.' Erfor.der-
lich:  Geburtsurkunde,  letztes  Sd'»ulzeu:g-

 riis, Lehriböstätigung. Diö ersten' Jahrgfö-
ge der  'Lehriberfü'e  Büro-J  und  Industrie-
kaufmann  (bei  zumutibarqm  Schulweg  -

, I Stunde)  melden  sich.an  der  Kaufm.  Be-
rufssföule  Imst.'

Mittwoch,  13. 9.: Unterrichtsbeginn  (2B-
Klasse)

Unterrichtstage:

 Jeweils Montag:'lA-Klasse 'u. 3C-K1asse;
Dienstag:  2A  u.  3A;  Donnerstag:  1B u.
3iB; Fr<itag:  1C  u. 2C.

'Unterrichtszeiten:

7.30-12.45  urbd 13.50-17.15  UJ'ir
Die  Einscfüei.bun.g-der  2.  und  3.  Klassen
erf:olg € jeweils  am  1. Schultag,mit  arischl.
Unterrid'itsbeginn.

Yolksschule  Landeck-Angedair

Das Schu5aihr 1978-79 beginnt am Mon-
tag, 11. Septeimher  1978.  Eröffnungsgottes-
dienst:  8 Uhr;  die  ersten  Klassen  nehmen
daran  nidit-  teiL

Einweisung  in  die  Klassen:  8 Uhr  fiir
die ersten  'Klasspn,  9 Uhr  fiir  die igen
Klassen.

Sprengelhaupttchule  Zams-Schönwies

J3eginn des Sd'iu5ahres am 11.  Sept.  1978.
Montag,  11. 9.: 8 t3hr  Eiriweisung  der er-

sten Klasseri;  9 Uhr.Beginn  Jer  Wieder-
holungspriüfungen

Dienstag,  -12, 9.: 8 Uihr'  Eröffnungsigottes-
dienst,  anschl.  KIasserieinweisung  u. Fort-
setzung  der Wiedenho1ungspriifungen

Mittwoch,  13. 9.: '?.45  Uhr  Unterrichtshe-
gxnn

Hauptschule  Landeck

Schul.jahüsfüginn  1978-79

Montag,  11. 9.: 7.45 'Uhr  Einweisung  dqr
ersten  Klassen,  ab 8 Uhr  Beginn  der
Wiederho1ungspriifungen

Dieristag,  12. 9.: 8 tJ)hr Eröffnungsgottesl

dienst, ans5:h1. Klasseneinweisung  u, Ver-
lauföarungen  E. alle  Stföiiiler,  herriach
Fortse5unig  der  Wiedenho1ungsprüfungen

BFl-Kurse
-Anmel.dungen  und nahere  Auskünf+e  för aljei

Kürse . im  Bezirk  €andedc:  'Arbeiferkammer-
Amlssfelle  Landeck,  650ü  Landed<,  /&ölserslr.
41, 'Tel. 05442-2458.

LANDECK

Maidiinsdireiban  für Atifflnger

Kursorf:  Landeck,  Kaufm.  Berufsschule
Kurskoslen:  S 560,-,  S 380,  = €fü  OGB-

' TMe'r'mgli'ne:de/Är on'lag,  1-1. -9.- 78, :40  Unterrichst2
s13nden;  Monfag und Freffag-
Kursileiter:  Hauptschullehrer  Senta Riedl  '

Lohnverredinung  in der Praxis
Kursort:  Landeck,  Arbeiförkammer-AmfssleIIe
Kurskosfen:  S 42ü,-,  S 280,-  für  OGB-
Mitglieder  ' - -
Termin:  Mittwoch,  20. 9. 7B; 30 Unferricms-
stunden;  #ilfwoch  und Freil.ag
Kursleifer:  Hermanö  Agerer

Italienisch  lür Anf;inger

Kursorl:  Landeck,  Arbetterkammer-Amlsslelle
Kurskosfen:  S 48ü,-,  S 32ü,  -  für OGB-
Mifglieder'
Termin:.Diens+ag,  12. 9, 78; 40 Unlerrichfs-
stunden;  Dienstag  u. Donnersfag
Kursleiler:-  Volkschchuldirekfor  Hu'berf
Peintner

Ilalienisch  fiir  LeichfforIgesdiriltene

Kursor):  Landeck,  OGJ-Jugenfüaum
Kurskoiöten:  S 48ü,  -,  '3; 320;  -  ffü OGB-
Mitglieder
Tern'iin:  Montag,  11. 9. 78; 4€) Unlerrichts-
stunden;  gonfag  und Freilag
Kursleiter:  VoIksschu4direkto'r-Hubert
Peintner-

Kosmetikkurs

Kursort:  Lanideck,  Arbailerkammer-AmtssteIIe
Kurskoslen:  S 120,  -,  S 90, -  für  OGB-Mif-
glieder
Termin:
slunden;
Termin:  Diensfag,  14. 11. 78; 8 Untsrrichts-  PRUTZ
slunden;  Dienstag  u. Donnersfag

Nähen  für Anfänger

Kursort:  Landeck,  Arbeiferkammer,4rmssfeIIe  '
Kurskosten: S 420,-,  S 280,  -  für OGB-  aMHglieder  -
Termin:  Monfag,  '25. 9. 78;  30 Unterrich!s-
sfunden;  Mon4ag  und Donnersfag
Kursleifer:  Frau Agnes  Siembicka

Kalfe  Küche  ffü Befrieb  und Haushalt
Kursor+)  Landeck,  Aybeilerkammer-Amlsslelle
Kurskosten:  S 21Ü,-,  S 14Ü,  -  für OGB-
üitglieder
Termin:  Donnersfag,  23. 11.  78;  j5  UÖler-
ricmsstun.den;  jeweilö  am Donners+ag
KursIeifer:aBerufsscfüuIehrer  Peter  Brank

Kursor):  Zams, Volks;chule
Kurskosten:lS420i-iS280i-fu=rOGB-

NAuDERS

Ifalienisch  für Anfänger

K-ursort:  Nauders,  Volksschule
Kurskosten:  S 240,  -,  S 16ü,  -  für C$GB-
Mitglisder

Termin:  uonlag,  18. 9. 78; 20 Unferrichts-'
slunden;  Monfag  u'nd Freifa§
Kursleifer:  Frau Rosa Maas  -

Italienisch  für Leidif«ortgmdirittene

Kursorf:  Nauders,  Volksschula
Kurskosten:.S  24Ü,-,  S 160,  -  €ür OG.B-
Mitglieder  - '

Termin:  Dienstag,  19. 9. 78; 20 Unterridifs-
stun.den;  Diensfag  u. Donnersfag
Kurs1eifer:  FraÜ Rosa /Aaas

Nähen  für Anfänger

Kursor+i  Naiudars,  Volksschule-'
Kurskosten:  S 420,-,  S 280,  -  für OGB-
Mi4g1ieder
Termin:  Monfag,  18. 9. 78; 30 Unterrichfs-
sfunden;  Monfag  und Freifag

Nr. 35

Itim
St,htilünfüng

-Kd.-Hos'en;'Trevi?a' niir  S 198.-

Kd.-Jeans  ab S 1A8.-

Kd.-lmifalion-Jacken  ab S 2A8.-

STEIHADlER
Preishammer

PljkNS

N;ihen  ffü Anfänger

Kursort:  Pians, Volksschule
Kurskosten:  S 42C),-,  S 28ü,  -  für OGB-

Termin:  üiftwoch,  27. 9. 78; 30 Unterrichfs-
stunden;  jeweils  am Miflwoch-
KursleHer:  Frau Helga  Kr.axneir

SEE

Nähen-  für Anfönger  - Abendkun
Kursorr:  Seei  Volksschule
Kurskosfen:  S 420,-,  S 280i-L  für OGB-
Mitgliader

Termin: /Aonlag,  9. 10. 78; 3C) Unfarridifs-
slunden;  /Aonfag  u. Miffwoch
Kursleiteri  Frau Irma Zangerl

Nähen  ffir Anfflnger

Kursorf:  Prufz, Hauptschule
Kurskoslen: S 420,-,  S 28C), -  füiOGB-
Milglieder

Ter.min: Diensfag,  26. 9. 78; 30 Unlerrichts-..a
s+unden;  jeweils  am Diensfag
Kursleiter:  Frau Helga  Kraxner  '

ZAMS

Nähen  für Anfänger

Mitglieder

Termin: Donnsrslag,  21. 9. 78; 30 Unferridi!s:
stunden;  jeweils  am Donners(ag
Kursleifer:  Friau Helga  Kraxner

Todesfälle
Feichten:-

24. 8.: Angela penz geib. Mark, 73 Jahre
Landeck:

24. 8.: Alois Kofler, 74 J;lhre
26. 8.: Quirin Comina, 75 Jahte
Zams:

27, 8.: Hermann Hofer, 78 Jtthre
-Ällersjubilare

Landeck:

Jahrgang 1896' (2. 9.):  Frau  Abler  Aloisia,
Leitenweg  36,



1

yerletzt
Am  19,  8. fuihr  Christoph  Kössler  aus

Stanz  gegen  15.3iO Uhr  mit  seinem  Moped

auif der Gemein.destraße  in westlicher  Rich

tung  durch  Stanz.  Der  dreijährige  Peter  Pre-

genzer  wollte  r»c.ben dem Gasthaus  ,,Sföro-

fenstein"  «ber  die Straße  raufen  und  wur.de

vom  Moped  niedergestoßen.  Das Kind  erlitt

einen  Unterschenkelhruch.

Ried:  Verkehrsunfall

mit  Fahrerflucht
Das Bhepaar  Hofstätter  aus Luzern  fuhr

am 25. 8. mit  seinem  BKW  auüF der B 315

DJe Welt  isl wJe füei,  Ziehl  man  den

Löffel heraus, und wärs der gröflle,

gleich  klappl  die  Geschichfe  wieder  zu-

sammen,  als ob  gar  nichfs  passiert

wäre

K»nder,  die  man  nicht  liebl,  werden

Erwachsene,  die  nicht  lieben





il

I Audt  Spaß  muß  sein  (Kleinkin-

er)

) Was  könnte  idi  werden?  -  Das

ierufsbildende  8thu1wesen  3 [Wh.)  

[iO Das  igt  Rom  (wh..  sw)

fö Kapitön  Nemü  -  Spislfilm  (Eng-

md,  'igeig).  yit  Robert  Ryan  u. a. -

Uejie: James  HlII. -  Efn  geheimnis-

tolles  U-Büüt  nimmt  geahs  Sohiff-

irüföige  auf  und  .bringt  sie in eine

»hantastisie  Stadt  auf  dem  Mee-

resgrund. -  Frei  na*  Jules  Verne

gestalteter  naiv-utüpisier  Aben-

keuepfilm.  (wh.,  ab 12)

,-p(l Das  Wunderkraut  -  Puppen-

spisl  (Kleinkinder)

.23 Audi  8paß  muß  sein  (Wh.]

'.55 Betthupferl  -  Familie  Petz

I.f)O Ein  Mann  im  Haus  -  Trau  kei-

-nem  über  dreißig.  [Ab  14)

1.30 Wir

I.(IÜ (fgterrei&-Bila

).30 Zeit  im  Bild  'l  mit  Xultur  und

:Sport

].(IÜ  G%öi*ten  iiber  Urlaubet.  -

aBoshafte  Bemerkungen  über  einen

Typ.  Mit  Gunthev  Philipp,  Ossy

'Kolmann,  Emmy  Werner,  Lydia

Weisa,  Peter  Evtelt  und  Evwin  Stein-

hauev

ÖJ!i  Mit  Leib  und  8ee1e  -  Von  Kä-

ffie  Kratz  und  LiegI  HaHerkotn.  Mit

'BviHitte  Swübüda,  Lukas Resedarits,

Johanna  Thornek,  Hannes  Cekits,
' Wilhelm  Pevny,  Peter  Tuvrini  u. a.

- -  Regie:  K(ithe  Kratz.  -  At&  in

ihrem  dyitten  Fsrnsehfilm  erztihlt

a Kuthe  Kratz  eine  ganz  einfaie  und

alltuglidie  Gesdiid'ite:  Es ist  die Ge-

sd'iid'ite  der  Taxifahrerin  Elfie,  die

ein  Kind  haben  riiid  ftir  diages  Kind

da sein  will.  Sie will  es ni*t  frem-

' den  Mensdien  überlassen,  kann

. aber  ihren  Beruf  nidit  aufgeben.

Und  sü  kommt  sie zu der  Überzeu-

gung,  daß  ,,entweder  des  Kind

- z'kurz  kommt  oder  dte Arbeit.  Und

-. - ffu selber  bleibst  auf  jeden  Fall auf

dey 8tre&en".  Elfi  findet  keine  wirk-

.- --liühe  Lösung.  ,,Es  wäve  auth  ge-

logan"  -  meint  Käthe  Kratz  -

. ,,ließen  wiv  gie  eine  finden.  Abev

' sie  findet  hevaus,  daß  es  allen

Ftauen  sü  geht,  daß sie in ihren

. elementarsten  Bedürfnissen  zu kurz

, kommen.  Ein  Anfang  ist  gemadxt."

. -  Ein  voraussiötlirh  eindringlid+er

zeitkritisd»er  Film.  (Ab  1ß]

22.25  Fürg  Fernsehsn  sdiveiben  -

Zum  Beisipiel:  Köthe  Ktatz

22.45 Na&riditen  und  8port

F$ 2

18.30  0  9 -  Wien  -  Tsthauners

Volksbühne

- 19.füI  The  Mighty  Continent  -  Eutüpa

im  20. Jahthundett  -  Rtiegsvorbe-
teitungen.  -  1g05  wurde  Europag

politisöes  Glei&gewiit  ersditit-

tert:  Das  kleine  Inselreidi  Japan

hatte  das  russisdie  Reid'i  besiegt.

Diese  Tatsadie  löste  eine  Ketten-

yeaktion  un3eheuren  Ausmaßes

aus,  die  sdiließlid'i  zum  Ausbyuth

des Ersten  Weltkrieges  führte.

(Wh.)

19.40  Restaurierung  einer  gotiaföen

Pieta

füI.00  Aptüpoa  TV

21.[)5 Sföauplätze  der  Weltliteratur  -

Robinson  Cvusoe

21.!i(I  Zett  im  Bffd  2 mit  Kultur

22,2!)  Zeit  im  Bild  2 -  8üecia1

22.30  Ciub

Q  EMjlN  Q N=ilJk  T t. !'.  atx  l R Kl  ANo-i-c-x fü4REN  WfülKljJ



Kursprogramm  Herbst  1
Bezirksstelle  der Tiroler  Handelskammer
6500 Landeck,  Innstraße  57
Telefon  (05442)  2225

978

September:

13.09  Doppelte  Buchführung

Beginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

Montag,  5 8. September  1978,  18.30  Uhr70 Stunden,  Kurstage  und -zeiten  werden  mit den Teilnehmern  vereinbartS 600,  -  (inkl.  Skriptum)
Dr. Otto  Schuler

51.10  Kaufmännische  Vorbereffung  auf  Meister-  und  KonzessionsprüfungenBeginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

Oktober:

Montag,  18. September  1978,  18.30  Uhr130  Stunden,  Kurstage  und -zeiten  werden  mit den  Teilnehmern  vereinbartS 1.200,  -  (einschließlich  Unterlagen)
Dr. Siegfried  Gohm  und Dr. Otto Schuler

15.04  Lohn-  und  Gehaltsverrechnung

Beginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

Samstag,  7. Oktober  1978,  8.30  Uhr4 Samstage,  ganztägig
S 600,-

Franz  Thaler

15.43  Vortrag  »+Wie hoch  wird  meine  Gewerbepensioni«
Beginn:  Mittwoch,  25. Oktober  197&,  19 UhrDauer:  ca. 2 Stunden
Vortragender:  Dr. Peter  Reiter

31.16  Vortrag  »>lnventuraufnahme
 und  -bewertungii

Beginn:  Montag,  2. Oktober  1978,  18 UhrDauer:  4 Stunden
Beitrag:  S 250,-
Vortragender:  Herbert  Prean,  Wien

31.34  Schaufensterdekoration
 -  mit  Geschäffsschriff

Beginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

Montag,  16. Oktober  1978,  8.30  Uhr1 Woche,  Montag  bis Freitag,  ganztägig
S 1.100,  -  (inkl. Material)
Claus  Stepan

Mehrkönnen-mehrsein-mehr
 Sieherheit!



32.84  Servierkurs

Beginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

November:

Montag,  16.  Oktober  1978,  8.30  Uhr

2 Wochen,  Montag  bis Freitag,  ganztägig

S 800,-

Helmut  Dollnig

02.10  Seminar»DeinePersönlichkeit-De»nErfolg«

Beginn:  Montag,  27. November  1978,  18.30  Uhr

Dauer:  8 Abende  (27. bis 30. November  und  4. bis 7. Dezember),

jeweils  von 18.30  bis 22.00  Uhr

Beitrag:  S 900,-

Leiter:  Eugen  Maier,  Graz

04.03  Autogenes  Training  (Grundstufe)

Beginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

Samstag,  18. November  1978,  9 Uhr

4 Samstage,  jeweils  von  9 bis 11.30  Uhr

S 1 .400,-

Univ.-Prof.  Dr. Heinz  Prokop

13.41  Kalkulationsseminar  fiJr Friseure

Beginn:

Dauer:

Beitrag:

Leiter:

Montag,  6. November  1978,  9 Uhr

1 Tag, von 9 bis 12  und von 13 bis 18  Uhr

S 350,  -  (inkl.  Unterlagen)

Horst  Löffler

15.11  Vortrag  »>Neues  aus  der  Sozialversicherung«

Beginn:  Dienstag,  14. November  1978,  15  Uhr

Dauer:  ca. 2 Stunden

Vortragender:  Karl Jandl

Dezember:

32.15  Seminar  >»Mitarbeiterführung  im Gastgewerbe««

Beginn:  Mittwoch,  6. Dezember  1978,  9 Uhr

Dauer:  2 Tage,  ganztägig

Beitrag:  S 800,-

Alle  angeführten  Kurse,  Seminare  und  Vorträge  werden,  sofern  nicht  andere  Orte  angegeben  sind,  in den Räumen

der Handelskammer  Landeck  durchgeführt.

Auf  Wunsch  wird Ihnen  auch  das Gesamt-VeranstaItungs-
 und Kursprogramm  771?B des  WIFI Tirol  zugesandt.

Bitte,  beachten  Sie:

Da die Durchführung  der  Kurse  und Seminare  von  einer  Mindestteilnehmerzahl  von  10  Personen  abhängt,  müssen

wir  oft wichtige  Veranstaltungen  absagen,  wenn  Ihre  Anmeldungen  bei uns  zu spät  einlangen.

Elgttnlümet,  Herausgeber  u. Verleger: Tiroler Handslskammer,  Bezlrksstelle  LandeCk0 Far dOn Inhall VtiiantWOitllC+i: (k. Siegfrltid  GOhl'n: alle LandeCkl  Inns!iaße 17.

Gesföl)ung: Werbestudio  Wesl, Landsck. Druck: Tytolla Landeck.
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Kindergarten  Zams
Die  Einschreibung  in  den  Kindergarten

findet  am Donnerstag,  7. 9. 1978,  von  8 bis
1l  Ubr  in  der'i  Räumen  des Kindergartens
statt.  Aufgenommen  können  jene  Kinder
werden,  die das 3. Lebensjahr  vollendet  ha-
ben (Stichtag  1. 9. 1978).  Auch  die ,,alten"
Kindergartenkinder  möchten  sich bitte  zu
aiesem  Zeitpunkt  vorstellen.

Die  Leitung  des Kindergartens

ErziehungsberafungssfeIIe
 Oberland

Sfadtpfalz  l,  6460  Imsf
Pädagogische  und  psychologische  Bera-
lung  in  Schul-  und  Erz»ehungsfragen
Tel.  054'12-2314  oder  05222-3).093.
Berafungen  jeden  Dienstag  u. Miflwoch.

Landeck  Fi1m  : Uraufführung
Fveitag,  15.  9, 78, 19 Uhr,  im Tiroler
Volksbildungsheim  ,,GriIJhof"  in  Vill-
Ngls

Nafö  i-iunmehr  fast  yierjähriger  Arbeits-
zeit  ist  der von  der Landeckfilm,  Hübert
Walterskirchen,  mit  viel  Liebe  und Idealis-
mus  .gedreite  Kulturfilm  üA:ier die  Tiroler
Bergbauern  fertiggestellt.  Dieser  Film  will
das Verst;infüiis fiir'den BerBbauern, seineLeistungen  wie  aufö  seine Sorgen  und  Nöte
wecken  und vertieFen.  Er wi-lL weder  ankla
gen  noch verschönern,  er  möchte  vielmehr
eine  Briicke  schlagen  'vom  Stadtföenschen
zum Bergbauern,  atier  au*  das Land  Tirol
:lem  Betraditer  näheföringen.  Der  Einsatz
ist  in  Sföulen,  im  Rahmen  der  Gästebe:-
:reuung  und füim  in-  und ausländischen
"'ernsdhen  vorgeseheii.

Heimatbühne  Pians
Ein.ladun.g  zur  Theaterauffüihrung  im

7ereirishaus  Pians

,,Die  falsche  Braut"
Freitag,  1. Sept.  1978,  20.30  Uhr
Samstag,  2. Sept. 1978,  2'0.30 Uhr

Sonntag,  3. Sept, 1978,  14 u. 20 Uhr
artenreservierurbgen  unter  Tel. 2017  er-

:ten.  Auf  Ihren  Besudi  freut  si*  aie
Heimaföiihne  Pians

Einladung  zur  Rfüiprinnpn.
Lehrfahrt

'ann:  ab 26. Sept. 1978 bis  5, Okt.  78;
'ohin:  LandeJc - Leermoos: Jause - Reutte
Fiissen  - Steingarden:  Besi*tigung  una
i'hrung  in der sehr schönen  WalIfahrtskir-
€' ,die  Wies"  - Mittagessen  - Weiterfahn
er Roßhaupten  - Nesselwang  - Unter-
:h  ins Tann'heimertal  - Reutte:  Ka:ffee-
ise - Fernpaß  - Ankunft  'in Lan.de*  ca.
.30 Uir.  Fahrtkosten:  S 190,  -  (Fahrt,
ttagessen  und Kaffeejause).  Anmeldeter-

Der hei%e Drahl zum Gemeitme-
blatl:

Redakfeur:  05448495

Abonnernent:  OS441-1H440

Anzeigenannahrne:  OS441-1541

min:  Freitag,  8. Sept. 1978  bei der zustfö-
digen  Ortföäuerin.  Das  genaue  Programn-i
wird  nach Einzahlung  des Teilnehmer'be-
tra.ges und Meldung  von  der Bezirksland-
wirtschaftskammer  direkt  zugesandt.  Wir
erwarten  auch heuer  wieder  reges Interesse
und freuen  uns auf Deine  Anmeldung.-

Die  Bezföks1andwirtschaftskammer

Landeck

Philate]istenklub  Merkur
Landeck

Ab Diensta.g,  5. September  1978 wieder
regelmäß'iig  jeden  Diienstag  im  Gasbh'aus

Nuß'baumTauschaben.d!  Neuheitenabibolen!

Wyhs

Fremdenverkehrsverband

Landeck  und  Umgebung

Veransfalfungsprogramm

Dienstag,  5. September:  20.3'O Uhr
Tiroler  Heimata):iend  der Volks-
tumsgruppe  Lande*  im Hotel
Sonne

TWg'lifö  10-17  Uhr:
Sfö.loßmuseum  Lan.de&
Dauerausstellung  ,,J3aro&  in
Lande*"  urpd ,,Das  Ofürland.  in
alten  Ansid'iten5'

Unterhaltung

HOTEL  POST-WIENERW  ALD
Jeden Fr.-Sa.-So., 19.00  Uhr,  Un-
terhaItungsmusik  in  gemütli*er
Tiroler  Atmospiäre

HOTEL  SONNE

Jeden Freitag und Samstag,  20.30
Uhr,  Musik  tmd  Tanz
leden Sonntag I'O.OO Uhr  Früh-
sföoppenkonzert

NUS.SBAUMKELI[ßR

Jeden Mi.-Fr.-Sa.-So.  Diskothek/
Tariz...Beginn  20 Uhr

GASTHOF  ARLBERG

Jeden Mittwo*,  Samstag  u. Sonn-
tag -  Diskoffiek

Menschen,  die davon leben,  efwas  m
Ordnung  zu bringen,  haben nidils  da-
gegen,  daf5 es drunler  und drüber  geht

Verlürene Triinen
Von  Frartzfriedricb  Fogl

Der  Rucb  aes Feldes
ist wie Rucb von
Agonie

fÜr Sie,
die weint,

wei7 aer Acker  nicht  mebr  ist.
Weil  er starb
itnter  dem Dröbnen
der  Mascbinen.

Aufgerissen,
Mosgeley,t.

Sbelettiert.

Der  Acker,

Erde  ibrer  Kindbeit,
ibrer Juzend,
ibres Alterns jabrlicber Be5deiter.
Kleine  Heimat

fÜr Sie,
die in der Heimat
kaum  Heimat  batte.
Über  ibren  Acker
S pater  vielleicbt
wenn  sie nicbt  mebr  ist,
wird  jemand sazen,
Jaß sie weinte.

Ein unnÜtz Leben isf ein früher  Tod

Der Trunkenbold,  sagf der Russe, hatwieder  Versfand,  wenn er sid» ausge-
sdilafen  haf; der Dumme nie

Das sichersle  Miflel,  betrogen  xu wer-
den, ätt der ölaube,  leiner  zu sein, als

die anderen

Man kann keinen  sdilediteren
Gebrauch  von seinem Erfolg madien,

als sich darmt  zu brünsten
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iOtt«a$«liOfl$lO in lündO«:k - Pefiö
kreis:  19.3f)  Uhr  jahresmesse  f. Juliana  An

gerer.
Freitag,  8. 9.:  Fesf  üariä  Geburt:  7.15  Uhr

jahresmesse  f. Lvdwiga  Paligler.

Samstag,  9. 9.:' ]ahrtag  d..  Doinwsihe  in Inns-

bruck:  7.15 Uhr Messe  f. WohHfüer:  '19.30  Uhr

Jahresmesse  f. JohannaFischer.

Gottesdienslordnung'Landeck
ionnfag,  3,, 9.:  22:  So.  im  jahreskreis:  -6.30

Jhr  Frühmesse  f. Josef Sche.iber;  9 Uhr'L

löhrta.gsamt  f. Ferd!nand  Salhofer;  Il  Uhr-

(iridermesse  f. E'ltern  -u. Hörmann  Kofesföo

afz; 19.30  Uhr-Abendmesse  f. Jpsef  u. Brüno

Morrtag,'  Ä. 9.:  In d. 22. Wo.  im Jahreskrffiis

7 Uhi  Messe  f. Trude  Reusöher.

Diensfag-,  5. 9.: Iri d; 22. Wo.  ini  jahreskreisi

7 Uhr Messe  f. Fnani  Wachfler.

Mitfwoch,  6. 9.: In d. 22. Wo.  im Jahras,kreisi

19.30 Üfü Aibendmessa  f. Rudolf  Kircher.

Donnerstag;  7. 9.:  In d. 22. Wo.  iin  Jahrei-

kreis:  7 Uhr Messe  f. Maria  Ganahl.

Freifag,  8. 9.;Fest  Maria  Geburf:  19.30 Ühr

Abendmeisse  f. Alois  u. Maria  Schmid.'

Sams+aö.-  9. 9.': Ge:döchtnis  d. Domweihe  zu

Sf. -JakaEi:  1.7'Uhr  Roser+kranz  u. Beichte;  18.30

Uhr Vorabendmesse  f. Fam. Vogl-Winkler.

Sonnflag;  io. 9.: 23. So.  im  Jahreskreis:  6.30

Uhr  Frühmesse'  f. Emsf  u. Frieda  Thurner;  9

Uhr  1. -Jahr+a'gsami  5. Karl lmmler;  1l Uhr Kin-

denmessa  f. Johann  Huber;  19.30.Uhr  Abend-

messö f.' Mariä  u. Heinrich  Schrof)

j-linweis:  Söfflntag,  3. 9.: Th.ial-Gipfelmesse  um

1l  Uhr;'  Sdnntag,'  10. 9. Ver16bfensonriiag  von

.9 bis  16 Uhr.

Gottesfüenstordnung
 Bruggen

Sonnfag;  3. 9.: 22. So.  im  jahreskreis:  9 Uhr

Amf-  f. d. Pfarrgem.;  1 0.'30 Uhr Kindermesse  f,

Alois  u. jnaria  Peföfl;  19.30  Uhr  Messe  für'

Versf.  d. Fam. Raggl.

'Mon+ag,  4. 9.i  7.15 uhr  Messe  f. Richard  upd

Joihann Jungt'l.ut.

D.ienstag,  5. 9.:  19.3ü.  Uhr  Jugendmesse  für

Fran'z Tappeiner.
Mittwoch,  6. 9.:  715  Uhr  Masse  f. Kreszenz

TsdiAderer.
Donnerstag,  7. 9.: 19.3ü Qhr Messe  f. johann

Ktismer.
Freifag,  8. 9.:  Fes+ üariä  Geburf:  19.3 €) Uhr

Frauenmesse  f. Gofffried  u. Anna  Zangerle;

anscfü). Bibelrunde.

Samstag,  9. 9.i  iDomkirchweihe  Innsbrucki

7.15 Uhr /Assse  f. 'Leb. u. Versf.  Ni:gg;  19.30

Uhr  Rosenkranz  u. Beifötgel.

Gottesdienstordnung  fmjen

Sonnlag,  3. 9.i  8.X)  Uhr Jahresmesse  f, A!

berl  Kirschner;  1Ü.30 Uhr üesse  f. Benvenuio

G.irardelli;  19.30  Uhr Messe.f.  Olgaa Traxl.

Montag,  a4. 9.: 7.15 Uhr uesse  f. Varsf.  der

Fam. Danner:  f. Fam. Tiefenbrunn.

Diensfag,  5. 9.:  7.15  Uhr Jahresmesse  f. Jo-

hann Maier;  f. Ida u. Johann  Jä'ger.

Miliwoch,  6. 9.: 7.15 Uhr Messa'  S. judifh  Frank;

f. d. P€arrlam  (3. 9.): 19,30  Uhr Messe  f. Fam

Röck.

Pirschner:  f. Wilhelm  %chfl.

Freifag,  8. 9.: 7.15 Uhr htesse  l. Rudolf  Kof-

ler: f. Geibhar.d  StrÖlz.

Samitag,  9. '9.: 7.15 Uhr Messe  f. Roberf  Vi-

döryja  u. Geschw.  Tschon;  f. josef  u. Seppl

Eiöi:  19.3ü Uhr  Jahresmesse  f, Josef u. Anna

Gottesdienslordnung  Zams

Sonnfag,  3. 9.: 22. So. i'm Jahreskreisi  8.30 Uhr

Jahresmesse  f.luliane  Bouvier;  10.30-Uhr  Äml

f. d. Ftfarrfam.;  19.30, Uhr Segenandachf:

7.15 UhrJahresamt  f. Max  Summeröuer.

Dienslag,  5. 9.: In d.- 22i  Wo.  im jahyeskreis:

19.3'O Uhr jafüesmessef.  d. Versf,  CI. Jehrgan-

ges  -1 92L
Mii+woch,.6.  9.:  In  d. 22. Woche  im Jahres-

kreis:  7.15 Uhr Jahresmesse  f. Josef Zangerl.

Donnerstag,  7. 8.:  (n d. 22. -Wo.  im  Jahres-

1.-Septemb-er  197B

Sonnlag,  10. 9.: 23. So.  im  Jahreskreis:,8.30

Uhra 1. jamesam+  f. Ferdinarvd  ' Grüner  -sen.

Envangeliicher  öottesdienst

Sonntög,  3. September  1978, 10.3ü Uhr

Sladlapofheka  nur In drlngend*n  P

Sfördlensf  TIWAö  . ,

Talefon  22fO oder  2424

7. Sepfember  1978:   -

Mu%rbeialung,  14-16  (nir

-Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Stadt-

gemeiru:le  La,ndeck  - Schrifileiiung  u..Ver-

waliung:  65(X) Landeck,  Rathaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Fü-r Verlag,  Inhalf  und In-

,seraieöfeil  verantwortlich:  OSW(!I €I Perkfold,

l,andeck,  Ralhaus  - Erscheint  jeden  Freifag  -

J;ihrlichei  Bezugspreis  S 96, -  (einschl.  8 o/o

Mwst.) - Versch1eif5preis  S 3.-  (4nc1. 8o/o

Mwsf.  - Verlagspos)am)  '650 €) Lande&,  Tirola

-' Erscheinungsort  Landeck  - Drucki  Tyrolia

Landeck, Mö1serstraF5e 15, Tel 2512.

Der  Bauch'»sl  ein  böser  Ralgeber

Meisterschaftsauftakt  in T,sndeck
SV Spat Landeck  I - SV Wörgl  I 4 :1 (O:I)

Aiuf dem  'wieder  wunderbar  präparierten  Ra-

sen  in  LanJeck-Perjen  sah map aine  von'bei-

den  Seiten  kampfbefon)  geführ)e,  abwechs-

lungsreiche  Partie.  Wörgl  ging  in der 14. /&in.

aus  einem  -Konter,  nachdem  kurz'  zu;vor  Fadum

den Gäslelörmiann  Watch  mit einem  Bomben-

schuf5 prfüte und die heimische Verfsrdigung

zu  wei+  aufgerückt  war,  in  Führung,  welche

sie  bis  ZW  65. /nin.  halien  konanten. Denn bis

dahin  wurde  wohl.  das -Tor der  Wörgler  wie-

derholi  kanoniert;  doch Niederbacher,  Thönig

H. und  Fadum  konn+en  Scfölu0mann.  Walch mit

.ihren  Schüssen  nicht bezwingen,  ek konnten

auch die Nachschüsse,  nach unsicherer  Abwehr,

rvich!  im  Gehfüuse  der  Gäsfe  untergebracM  

werden.  Einem  EnergieantaH  von  Mark war

es zu verdanken,  der am rsc§ten  Flügel  zwei,

drei Wörgler  Verteidiger  stehen1ief5  und vor

das  G;istelorflankte,  wobeii  Niedeföachef  H.

freistehervd  wenig  Mtihe  hafte,  den  'Ausgleich

zu  erzielen,  Ab  diesem  Zei+punkt  sah  man

wei+er  einigö  sd'iöne  Kombinalionen  mif Vor-

'  lagen  über  die  Flügel  und  Doppelpa§spiel,

doch  'die Wörgler  Abwehr,  die sich schon mit

Resu1fatha4+en  begniigfe,  hislt  dieiem  Druck

stand.  Ein Jubel  von  den Rängen  lanl Minulen

vor  Schluf5, als Thönig  H. - diesmal von  rechts-

auF5en agierend - vor das Tor "flankte, dabei

den  herausgelaufenen  Gäsfetor.mann  überhob,

doch zwei Landecker  S€ürmar,  den  Sieg  vfü

Augen,  beh:n'derte'n  sich gegenseitig  u. konnfen

den Ballim  leerenGehäuse  ni'chiuntörbrin'gen.

So blieb  es bsim  I :1 iun.d es kann  böi stai-

gen:der  :ei'stungaam komm:enden  Wochenende

g.egen  den  IAC eine  inferessante  Partie  er-

warfet  werden.  -

SV Spar Landeck  tn'f  - SV Wörg)  U21 2:3 (1 :1 )

Hier glänzfen einige Akteu7e des 20-köpfi-

gen  .Kadars  durch Abwesenheit,-  sei  es ver-.

(etzt,  diens+lich  verhiniderl  oder  anderweHi§

bescMftigt, und es ist zu hoffen,  da)5 )n Ziu-

kunff  mif einer  arideren  Einstellung,  aufö den,

Mitspielern  gegsnüber,  geredinet  werden

kann.  Die 'noch zur  Verfögunj  sfehervde  Elf

k;i,mpfts aufopferr+d  und muF3te sich knapp  3:2

geschlagen  geben.  Torschüfzie:  Walser  G. (2)

f)rogrammvorscfiau - Sporfplafz Lande*.PerJen

Samsfag,  2. Sepfember  1978:

14. 3üUhr  SV Spar Ldk. Sch. FC Vils Sdi.

15.4gUhr  SV Spar Ldk. Jgid.,  FC Vi14 Jgd.

Sonntag4  3. Sepfembsr  1978:

1 ü.üO Uhr ' SV Spar  Ldk. K. - FC Leutasdi  K.

j3.üü  Uhr  SV Spar Ldk.  Jun. - SK Wil)en  Jun.

j4.45  Uhr  SV Spar  'Ldk. U'21 = IAC  U 21

16.30  Uhr  SV Spar Ldk. I - IAC j

Bezirksqchiitzpnhund  T-,snder'k

Bezirksmeislersdiaft  im English-Mafdi

' Die diesjährige  Meisierschaft  fmdet  am kom-

menden  Sonn)ag,  3. 9i  1978,  eb 9 Uhr,  am

Schie§sfand  Landeck  sta)t. Gasföossen  wird  in

den  Klassen:  Herren,  Damen,  J'ungichützen,

Junioren,  Senioren  und Altschüfzen.  Für  Da;

men,  Jungschützen  und Juinioren  Standardge-

wehr.  /nannschaf)sfüwerb:  Eine  Mannschaft

pro  Gi(dei  üelduiig  bika 2. 9. 78 .an  Hans

P{ian41, Zams.  Bedingungi  15 Schuf5 Probe,u.

60 Schuf) Wef+ka'mpf  lie'gend.  Gesamtschief5zeit

2 Siunden.  Die- Wettkämpfer  bzw. Giiden  hp-

'. ben das Bedienungspersonal  seibsf  zu flallen.

- Letzte  Meldungi  '  a

Unsere  SchLitzen  auch bei der  österreichi-

schen  Meisterschaff  erfolgteich.  Wiener  Sapp

urvd5cheiber  Rudolf-konnfen  in der  Ser+ioren=

klasse bzw. in det  Jungschü)zenklassa  bei dei

ösferröichischen  Meisferscha«t  Tifel una Gol,d-

medaille  erringenl-Siifür  diesmal  wieder  füi

Fal;h  Johann  in d.er Alfschüfzenklasse.  füatu

lalion für die gro§arlige  Leistung!
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!/2 Sd»wein.la,  wie  gewafösen
Schweinskarree  mif  Schopf
Fehringer  Hendl  la

100ü-7-1400"g  (Karfonpreis)
' Schinkenspeck  harf

Karreespeck  mager

Bapernspeck  mager

Jnortadella

per  kg  33.90

:er  kg  56.90

':er  kg  26.9«)

per  kg  129.90

per %g 89.90
per  kg  . 59.90

per  kg  56.90

Erwiexen:  Inserale  im Gemelnde-
blalf  haben  Wirkung!

.,,,-beim.Einkau'f  von S iOOO,-  erihalfen  Sie  eine
Jause  gratii-I  Porfionierung  gra+isl

Öead'»ten Sie bitfe' unsere jeweilägen Taiesaniebofe!

.2 Rüden  [IO Wochen]  abzugeben,
Frieda  Kleinhöinz,  Perfuchsberg  3

Legereife.Junghennen b-ei ,peflügelhof Wille, E1ief5;
Eichholz.   . -Tel, 05442-37952  oder  37953

Arz+familie  s'uföf  ab 1. Okfober  liinderliebende
T Junge.  Frau  zur üi$hilfe  im- Haushöll  (evt1.  halbtags)

Telefon  05442-3361  oder  2748

mi=i  HÖPPERGER

lhfse'aieisiu"nagmsstnrgaaeio
05266/326

Frau  oder  Fräulein

tür Frühsfücksservice (von  7-11 lJhr) ab sofort  ge-sucht.

Hofel Garni Mozart, Landeck-Perien, Tel. 2099

SV  Zams
SV Zams I SK Rum i i3 (1 :31

SR Haider;  300 Zuschauer;  Tore  lür Rum:
Wolny  (!!), Hacherlblaickner,  liir  Zams:  Mar)h

Der  Aufsteiger  aus der  Gebiefs'liga  West  er-
a noföwies  sich  störker  als  erwarlal  und aus-

geredinet  die alten Hase@ Wolny (34), Woll(33) unid Waldvogel  (36) 'tra4en  als  Spielma-
.cher  in  Ersch.eipung.  Zams  ;pieHe  von  Anpfiff
voll  auf Angriflf,  im  Bestrebe'n,  'eine  ichnelfü.
Voremscheidung  herbeizuführen-.diese  ge-
1ang jedoch völlig überraschen4 den Gästenin  der  5.aMin.  beim  ersten  Angriff.  Die  Hei-
misdien  drän.glen  nun  ve'hemen(,  faniden  je-
doch  gegen  die  guf  gesfafföl+e  Aibwehr  von
Rium. keiin  laugliches  üiit.el,  i'n Schu§posilion
zu kommen.  Am  gal;ihrlichsHen  war  noch Hau-
ier  Pefer  mif seinen  Kopfballen  -  einer  da-
ion  wurde  e.indeu)ig  auf  der  .Linie  .mii'  der
-land  a'bgewehrf.  Zams  l'ief oifensichllich  ins
>6fene Messer, denn in der,1iO. Mini"  hief5 esiuis einem  Konter  durch  Wolny  bereils  2:0.
)ie  Hausherren  waren  durch  diesen  schnellen
!ückst.and  sichtlich geschockt unid 1isF3en sichiuf)erdem  durch  das konseqiuente  Forchecking
ler  Unferfünder  ainschüchtern.  Während  die
kumer  immer'besser  ins Spiel  kamen  urvd nun
e1bsThfüwiut5t  spiellen,  war  dias Spiel der Hei-iischen  von  Mullosigkeil  und  mangelnde(n
elbsfüertrauen  gekennzeichnef,  an  Einsafzwil-
in urid'Autföpferun.gmangeIfe  as keineswegs.
as 3:O au6, einem  Freis1of5  war  4enieuso ver-ieidbar  un.d erst'das  1 :3 knapp  vor  Seiten-
echsel 1ief5 dieZammer  noch ein'malHoftniung

:höpfen.  20  MAn.  Iang  bemühlen  sich  die
ausherren  au6  redilch,  den  Biall in den  eige-
an Reihen zu halten -und den Ansch1ut51re1fer

zu erzielen,  d'ie  /&annen  um  Wolny  waren
je:loch  jederzeit  Herr  der  Lage,  anföiorfefen
imimer  wieider  'mii blilzschnellen  .Konl.ern  unid
verteidiglen  mil  8 Leulen.  Einziig  Schmid  zog
sich gl'äzen.d  aus der  Atföre,  wogegen  im Feld
kaum  ein  Spieler  seine  volle  Leislung  etbrin-
gpn konnle. Die Zammer soll+en die miF51un-gene  Pr.emiere  niföf  zu Iragisch  riehmen,  denn
beim  bisher  gezeiigten  Trainir+gseifer  iund  Ein-
safzwillen  solHe  doch  bald  der  Knopf  aajl-
gehen.  Zams  erwar.let  für  n;ichsten  Sonntag
den  zweiten  Aufste'iger  aus  der  Gebietsliga
'Osl unid ,fin'del ' somit abermals eine äuF5erstunJankbare  Aufgiakie  vor,  bewies  doch  d'er FC
Sdilillers  gleich  gegen  Tilelaspiranfen  Ze-ll a.
Ziller  mi+ dem  3:0  'seine  Slärke.

Zams  spielte  mit:  Schmid,  Sch.ullus,  Raggl,
'Hauser  Peter,  Fraidl,.  Paul'i,  Krisimer,  Seidl,
EHinger  (Nirrvm-ehvoll),'  Marth,  Moser.

SV Zams  U 21 : ASV  U 21 1:2  [1:2)

Die jungen  Talenfe  von  Zams  schl'ugen  sich in
der  ersf.en Halbzeif  rechl g'ul  1ieF5en g.ute
Anlagien  erkennen  und  fielerl  erst zurück,  als
Nimmervoll  Chr.  und  Nagele  aius dem  Spiel
geno:nmen  wiunden.  Beste  Spieler  npben  Nim-
mervoll  uind Nag:ele  waren  Doubek  Chrislian,
Fraidl  Michael  unid Gslir  Helm.uth.

Sporfprogramm  ffü  Sonnfag,  3. Sepfembet:

1ü.Oü  Uhr  SV'  Zams  U 21 - SV Sfanz
. 13.45  Uhr  S:V Zems  Sch. : SV Sfanz  Sch.

15.üO  Uhr,  SV Zams  Jgd.  : ESV Hatling  Jgd.
16i30  Uhr  SV Ziams  ': FC Schlit+ers  I

Der  üatchball  für  das  kommerxde  Meister-
schaffsspiel  ist eine  Spen'de  von  Fa.m. Haueis,
Pos)gasföof  Gemse  in Zams.  Herzlichen  Dank!

Die Mifgl'i:eder  der /'Äusikkapelle
Pians danken  ihrem  Obmann  und
den  Funktionären  für  den  wun-
derschönen  Ausflug.

. Seisenbacher  wurde

Sieger  des Gabl-

Gedenklaufes
In Zusammenar!:ieif  zwischen  den  Ortsverei-

nen Boxclub  International,  der  Bergretfung  u.
dem  Verkehrsverein  Sl  Anton  a. A.  wurde
am VelTgangenen  Sonntag  in St. Anton  am Arl-
berg,  troiz.schlechter  und  kalter  Witterung  dsr
L Bütfner-Gabl-GedenkIauf  zur Erinnerurvg  an
die  beliebte  St.  AntÖner  Wellcupsiögetin
durchgetfihr+.  Die.Veranslalfung  vqrlief  unfall-
frei u:nid füachte  gule  Laufleislungen.

Ergebhisse:  Sieger  in-  der  Schülerklasse  bis
j4 Jahre  über  9 k'n  wuföe  iEngelberl  K6h1e
aus Pfunids  mil einer  Zeit  von  41 Min.  56 Sek.
Sieger  in der  Jugendklasse  über  9 km:  Bernd
K6'11 aus Sf. AÖton,  Zeil:  4j Min.  37 Sek. Sie-
ger  in ider Juniorenklasse  über  57 km:Han;-
Pe+er Bhunnibiaiuer  aus Sl. An)on,  Zeit:  7ü. j%Ain.
27 Sek.  Die  erste6  drei  in der  allgemeinen
Laiu.lklasse  öbör  17-km:  Erster  und  Tagessieger
wurde  Wal+er  Seiserrbacher  vom  Sportverein
Reutte  mit einer  Zeit  von  63 üin.  07 Sekun-
den.  Zweilschnellsfer  und besler  S!.  Anloner
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L;fütfer  wurde  Helmu)  Schranz  mit 66 Min.  38

Sek.  3.  Rang:  Bruno  Traxl  aus  Flirsch,  Zeiti

75 /nin.  51 Sek. Der  schnellste  Läufer  der  Bo-

xer  wurde  über  17 km der  7-tache  Ostereichi-

sche  Ex-Staatsmeisler  un.d Besieger  des Olym-

piazweiten  von  Tokio,  Egon  Rusch  aus  Bre-

genz,  heule  schon  50 Jahre  all, m.it einer  Zeif

von  88 hlin.  08 Sek.  Sieger  in der  AHersklasse

über  17 km  wurde  Fasser  Kurt von  der  Tur-

nerschaft  Innsbiiuck,  über  51 Jahre  alt, mil der

Zeik  von  64 /Ain.  49 Sek. Der äHeste  Laufteil-

nehmer  war  mif  52 Jahren  Toni  Mall,  Zeit:  98

Min.  55 Sek. Der ältesle  Wanderteilnehmer  aul

der  9 km-Slrecke  war  Habicher  Ro'berl  aus Sl.

Anton  mit 85 jahreni  Der  äl)este  Teilnehmer

auf der  j7  km-Sfrecke  war  Franz  Rofner  mit

über  7ü  Jahren.  Der  jüngste  Teilnehmer  aul

der  9 km-Wanderslrecke  war  mit  Hilfe  des Va-

ters,  des  öskerr.  Ex-Marathonmeislers  /Aorscher

aus  Lustenau  Ir»gemar  üorscher  mit  nich)  qanz

2 Jahren. Die gröt5(e  Femilie s+ellle Josef Hosp

aus  Prutz  und die  weitest  angereis)e  Familie

kam mit Housman  aus Balmbitsh  USA.  Die von

Ossi  Klingler  ausgesuch)e  Lauf-  und  Wander-

strecke  land  bei  den  Teilnehmem  guten  An-

klang.  Die Bergrefl'ung  unier  Obmann  Dr. med.

Otto  Murr  aus  St. Anlon  überwa6fe  die  Si-

d'ierhei+  der  Laifü- und  Waniderteitnehmer  mit

Funkgerälen.  Die Siegerehrung  wurde  im Fesf-

zelt  der  Schiitzenkompanie  von  St.  Anton

durchgetiührt  vom  L  Vizepräsidenfen  des

Clsterr.  Boxverbandes,  Herbert  Unterrainer  und

Box+rainer  Willi  Peschitz.  Olto  Bühler

Aktmn!
/narken

Handstaubsauger

in grof5er Auswahl

ab  S 890.

Ihr Funkberater

R. Fimberger
Lande*,  Tel. 250  u.

2638

Total-Abverkauf
BEKLEIDUNG  BOMBARDELLI

gibt  ab sofort  bis Ende  Oktober  wegen  Geschäffs-

übergabe

200/0Preisnach1aß
Bekleidung  Bombardelli

Landeck, 1nnsfraF5e 7, Telefon 05442-2521

Akiion!
Marken

Schliftenstaubsauger

in groF5er Ausw'ahl

ab  S 990.

Funkberaler

R. Fimberger
Lande&,  Tel. 2513 u.

2638

FeinkOSi RÖmef
Obs+  und  Gemüse

Landeck,  /SAaisengasse

vom-4.  bis 30. September  1978  wegen

Betfiel]surlüllÖ
geschlossen

Sonderangebot

Noch  preiswerter
SCHNUPPERKREUZFAHRT  nach  Griechenland

23. bis 26. September,  Vollpension  ab S 2.480,-

Informa+ion  und Anmeldung:  Spiss Reisen,  €»580 SI.

Anton,  Telefon %05446) 2361

Dr.  Karl  Enser
IL  bis 30. Seplember  1978

keine  Ordänation

venetseilbahn
SEEHöHE  780220B

LANDECK-ZAMS  TIROL

F,mpfeh1emwrte  und  gefahrlose  Grat-

wanderungvonunsererBergstation2208m

Seehöbe  auf  den  Venetgipfel  2513 m

Seehöbe, in ea. 1 bis l 112 Stunden.
Herr1iche  Rundsicht.

Panoramaieslaurant  auf der Bergstalion,  ganxfägig  warme  Küche.

Auskünffe  über  Welfer,  Temperalur  usw.  unfer  Tel.-Nr.  054424663
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- - - DjkNKSAGUNG

För die herzliföe  Anteilnahme  am  Tode  meines
Mannes  und  unseres  Vafers

Wilhelm Schöniriger
sowie  für d'ie Spenden  und  Blumen  sagen  wir  auf
diesem  Wege  unseren  herzlichsfen  Dank.
Besonderen  Dan.k für  die  örzfliche-  Befreuung  He+irn
Med.-Röt  Dr.  Codemo,  Herrn  Dr.  Czerny  sowie
den  Arzten  und Schwesfern  des  Krankenhauses  iZams.  Herrn  Pfarrer  Krismer-  für  die  -frös+enden
Worte  sowie  allen,  die  unseren'  Versforbenen  zur
letzten  Ruhe  begleifefep.

Ghaf,  25. Aug'ust  1978  Anna  Schöninge-r
und  KinderI

 i v_ _ #--.-ffl___.__-ffl-_ff.-
 . ... _  '---  Wa"ffl

ii »««iiiaii«xiiim«mi@)j
 i§ß

DANKSAGUNG
F4erz1id'ien  Dank  spreföen  wir  allen  aus,  die  un-
seren  'lieben  Vers+oribenen,  Gatten,  Vafer,  Sföwie-
gervafer,  Opa,  Herrn

AIOiS KO'ffer
das  lefzte  Geleif  ga'ben,  für.ihn  befefen  und mif
Kränzen  und B1umengrüF5en  seiner  gedachten.

Besonders  danken  wir  H. H. 'Pfarrer  Lugger  für die' feierliche  Gestalfung  der  Beerdigung,  Herrn  Med.-
Rat  Dr.  Cod'emo  für  d'ie  langjährige  Befreuung
sowie  den  Ärzten  und Schwestern  des  Kranken-
hauses  Zams  für die  vorbildliföe  Pflege.

- Landeck, im Augusf 1978. 'I

Die  Trauenamilien  j

-liiia»az««iir  ianaaa»iab«««mb«aai«aa@  @prrap@a@ Ö

...biergibt's
'neklasseKleidtmg,
die'was  ausbälQ,

ßettEe6wtdatt6
Wir  ha.ben  vom  2,. Sepfember  bis  16. Septpmber  78

geschlossen

Simca-ChrysIer-Vertrefüng

HUGO  GAuDENZl
6500 Landeck, Innstrafle,  Telefon 05442i2489

Bei Abschleppungen  biffe  Tel. 05442-2850  anrufen

DANKSAGUNG
Zutiefst  ergriffen  von  den  zahlreichen  Beweisen  fröst:ich'er  Anfeilnahme  am Hinscheiden  meiner  geliebfenMutter

KATHARINA  HEGENBART
en+bie+e  ich allen  Verwandten,  Freunden  und  Bekannten  meinen  aufrichtigen  Dank.Herzlich  danke  ich den  Ärzfen  Med.-iRat  Dr. Hans Codemo  und Dr. Kurt  Ma+hies  für die Ian'gjährige  Be-+reuung  ünd  -die  vielen  Hausbesuföe,  sowie  den  Ärzfen  und  dem  #flegepersonal  des Krankenhauses  Zams,insbesondere  Sr. Ha;tmana  für die  liebevolle  Pflege,
Von ganzem Herzen danke ich allen jenen, die meiner Mutter während ihrer sch'weren Krankhei7 beige-sfand.en  sind,  vor  allem  der Familie  Pirschner  för die  unermüdliche  Hilfeleisfung..Für die  würdige  Gestaltung  der  Trauerfeier  sei der  Geisflichkeit  und  dem  Kirchenchor  Zams  bestens  ge-dankf,

Zams,  im August  1978
 Dipl.-lng.  Welfdietrich  Hegenbart
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Für  unfüen  Reifeöservice'b-et?ieb  in-Blu,denz  suföen

wir  einen  jurigen,.arbeitsömen  /nitarbeiför mi+ ab-

geleisfe$qm  Wehrdien-st,..der.Js

Reifenmonteur
ange;lernf.weraen akönntei F9,h'rersch0in wünschens-
wert.

Bludenz,  Klareötrunnstrafje,  'Töl. 05552-3169

WIR SUCHEN ab 4. 10. öine verafüwor+ungsbewuf5fe

Farau(BO-45J.),dieKIN-iDE)'LleBENDisi,u.a'inen  moder-

nen  Haushalt selbsfändig'  führenkann.  Beste Ver-

dienstmöglichkeiten.  Unferkunft,  Verp«legung  u, Aufö
frei. 6-Tag@-Woche.  Bewerbungen  und Anfragen  un-;

ter Nr. 232B an Blickpunkt,  Posffach 27, 6500 Landeck.

Versierhö  Buchhallungskraff  wird eingestellf.

Zuschriffen  unter Nummer  1634 an die..Verwaltung

Schwarier  Goll  GL, neuwertig,  Bj. 5977, zu ver-

kaufen.  Franz Seeberger  jun., Tel, 05442-29015,  8 bis

18 Uhr Tel. 05412-2527

Verkäufe  SlMCk  'IOOO GLS, Bj. '74, ß.OOü km, Rah-

men-  und Blechschaden,  S 7000,-.  Kröss, Lafüde,ck,

FischerstraF5e 15 0, Parterre,  ab 18 Uhr.

4Eingesfe11+ wird: Tüchtiger  Arbeiler  für unsere Rah-

menwe?ksfäffe  (Tischlör füvorzugt).

Fa. R, M-ATH15i, 6500 Landeck,  Tel. 05442-3350

[v"",.e=.d=e"ia:=.=2:':.:6ü
.1W -L 4 hnn  %.  ei  --a--  L  ( n  ö  A €l l n  a)':  'jO  ( n- LI-l  E-i'ifül  g

Zi. D.u/WC/Balk.i  gute Hofels,, max. 8ü m'v.5tratxJ,
o:VP  inkl.'Busreise  aib 1590,='  (1-Wo.  V.P 5. SelbiMahrer  ,j

m6g1., Kindererm.l  Gleich  anrufen:  Reisfö.  IdeaT  ' J

Tours,  6235 'Reith,  Tel.  05337/22'a1  oder  2183.  . 

s  s  s s  g s'  g  s  .ö ai g  .«i «i  a

€i7(p
Fleisch-  und  Selchwarenerzeugung

KARLH4NDL
6551 Pians,Tel.  2038/2088

Sonderangebot
vom  I.Sept.-9.Sqpt.1978

Schweinsstutzen  mager  (p'o:tionie'rt)  ca. 20 kg

Gulaschileisch  und Faschier €es ab 3 kg'

Selchkaree  mild geräucherf
prer kg ' S 60.20 'inkl,  65,

Exlrawurst  1 Stange  ca. 2.60 kg
o a per  kg S 35.20- ink1..',38. -

Jausenwurst  1 Stange ca, 2.60 kg
per  kg S 35.20 inkl. 38. -

:Toast-Schinken  vac-pac
, per  kg S, 7A. -  inkl. 80,-:

Günsfiger  Nofverk4'uf1  Suzuki 500 öT (8000 km),

evtl.,auch  Ausrüsfüng.  Spis,sDietmar,  S+. Jakob, Tel.

05446-2510

Wir  suföen  Zahlserviererin  (jahresposten)  und,

-Buffethilfe'  (-aushilfsweise).

Cafe = Kon6iforei  Mayer,'  6500.Landeck,  Tej, 05442-

2374  - - ' -

Sün,de,«aht.ü«-n,

Pfüff 209 iim S4900
nstatf S 5.435,

solange  der  Vorrafreicht!.

PFAff

bei Pfaff-Bezirksvettrelung

Ing.Körl Waigal
6500 LANDECK

Ma1sersfraF5e 46
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@a&koa  p@(:z5 GesundeFüße-n durchfußgerechte
Kinderschuhe

Kommen Sie zu uns - wir messen die Füf5e Ihres Kindes und berafen Sie richtig
Haus- und Turnschuhe
Schul- und Kindergartentaschen
sehr preisgünsfig und in gro €5et Auswahl  -

S------Us LA  D N E R ZAMs

i




